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Am Tiſche des Bundesrats Kühn Lisco
Das Haus iſt gut beſetzt

Kleine Anfragen
Abg Dr Hoppe Natl Sind dem Reichskanzler die Gründe

ekannt die die Militärverwaltung veranlaßten im vergangenen
Sommer für den Bezirk der fünften Remonteankaufs Kommiſſion
die Anforderungen an die zu kaufenden Remonten weſent
lich zu ändern und dieſe Aenderungen ſo plötzlich und rüchſichts
los d n daß an einem Tage der bisherige Präſes noch
nach der früheren Methode kaufte am nächſten Tage aber ſein
Kachfolger ein völlig anderes Pferd verlangte und daß infolgedeſſen ſie Remontemärkte für die Züchter ſehr ungünſtig aus

ſelen
General Wild von Hohenborn Gs hatte ſich als notwendig er

wieſen die Vorſitzenden der Remontierungs kommiſſion darauf auf
merkſam zu machen daß die Grenzen des Höchſtmaßes der

ferde möglichſt inne zu halten ſeien und daß auf den Remon
fierungsnachwuchs Rückſicht genommen werden möge Die Preiſe
ſind allerdings geſtiegen aber eine ungünſtige Beeinfluſſung des
Remontierungsmarktes iſt nicht eingetreten

Abg Walbſtein Vp ſtellt eine Anfrage bezüglich des außer
ordentlichen Wehrbeitrages Das Geſetz gewährt Straf
zreiheit für Steuerhinterziehungen ſolchen Per
nen die bei der Veranlagung zum Wehrbeitrag oder ſchon vor
jer ihr Einkommen oder Vermögen richtig h Es ſei die
anrichtige Auffaſſung hervorgetreten daß dieſe Rechtswohltat nur
ſolchen Perſonen zugute komme die nach ihrer Deklaration
wirklich zum Wehrbeitrag veranlagt werden Jſt der Reichslanzler rei dieſer Auffaſſung entgegenzutreten und allen

en Unterſchied die erwähnte tswohliat zukommen
zu laſſen

Reichsſchatzſekretär Dr Kühn Die im Geſetz über den ein
maligen außerordentlichen Wehrbeitrag vom 8 Juli dieſes Jahres

ährte Wohltat des ſogenannten Generalpardons kommt nachn ung der Reichsfinanzverwaltung allen Perſonen zu
gute welche die Vorausſetzungen der fubjektiven Wehrbeitrags
pflicht erfüllt haben Der Ausdruck Beitragspflich
tiger im 8 68 läßt ſich im Zuſammenhang mit den vorher

henden Vorſchriften nur dahin auslegen daß er alle diejenigen
erſonen umfaſſen foll die in den F8 10 und 11 einzeln als

beitragspflichti e ſind Wenn die 88 12 und 31 desGeſetzes die e Beitrags auch noch von dem Vorhanden
ſein eines iſſen Vermögens oder Einkommens abhängig
machen ſo wird dadurch der Begriff des Beitragspflichtigen an

nicht berührt Von dieſer 7 Auffaſſung habe ich bereits
Schreiben vom 27 November den Bundesregierungen Mit

teilung gemacht Jch habe weiter Anlaß genommen die Regie
rungen zu erſuchen in die öffentliche Aufforderung zur Abgabe
der Ve serklärung gemäß S 15 der Ausführungsbeſtim
mungen nicht bloß den Wortlaut des F 68 des Geſetzes ſondern
auch eine Erklärung über deſſen Bedeutung aufzunehmen oder
für eine etwaige Bekanntgabe einer ſolchen Bekehrung Sorge
u er Geifall

Quarck Soz fragt an ob tatſächlich bereits ſeit
längerer Zeit mit den Organiſationen der Unternehmer über
die Erneuerung der Handelsverträge verhandelt
werde und weshalb nicht gleichzeitig auch die Berufsorgani
ationen der Arbeiter zugezogen werden

Geheimrat Müller Die Mitteilung daß bereits ſeit längerer
e mit Unternehmerorganiſationen über die Erneuerung der

delsverträge verhandelt werde iſt nicht richtig Es werdendom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt im Auftrage des Staats

a des Jnnern wegen ſtatiſtiſcher Feſtſtellungen über die
u

e

s FF

bung

tion beſtimmter Erwerbszweige Erhebungen angeſtellt Es
ſich aber nicht um allgemeine Fragen der Handelsverträge

Abg Feldmann Soz fragt an ob tatſächlich in den Kreiſen
Striegau Schweidnitz und Waldenburg infolge der Maul
und Klauenſeuche das Klauenvieh maſſenhaft abge
d worden ſei und die betroffenen Landwirte ausreichende

tſchädigung erhalten hätten
Miniſterialdirektor von Joncquières Die Handha der
chengeſetze liegt den Landesregierungen ob ebenſo

auch die Feſtſtellungen der Entſchädigungen Nach Mitteilungen
preußiſchen Landwirtſchaftsminiſters ſind in den genannten
iſen im ganzen 28 Beſtände mit zuſammen 450 Rindern
Schweinen 4 Ziegen auf polizeiliche Anordnung geſperrt

worden Entſchädigung iſt in vollem Umfange gewährt worden
den Abſchätzungen wird erfahrungsgemäß wohlwollend ver

ren und es iſt keine Beſchwerde deswegen an den Miniſter
glangt Jnfolge der getroffenen Maßnahmen ſind die Kreiſe
gegenwärtig ſeuchenfrei mit Ausnahme von Striegau wo nurzwei Se unter Sperre find Die Seuche iſt im Erlöſchen
3 sehn Tagen liegt kein neuer Fall vor Für den Reichs

nzler liegt keine Notwendigkeit zu weiteren Maßnahmen vor
Abg Dr Haegy Elſäſſer fragt wegen der Vorgänge in

Zabern vom 28 November an Welche ſchleunigen Maßnahmen
ca der Reichskanzler zu ergreifen um Üebergriffen des
ilitärs vorzubeugen welche die Gefahr blutiger Ereigniſſe

zeraufbeſchwören

Generalmajor Wild von Hohenborn Auch dem Reichskangler
di in der Anfrage bezeichneten Vorgänge wie er geſtern
e ausgeführt hat bekannt Die getroffenen Maßregeln wird

morgen hier darlegen Lachen links
die Interpellation über die Krankenverſicherung

Unterſtaatsſekretär Richterar der Reichskanzler bereit ſei die r
de nſtadt Konſ über die Krankenverſicherung in
dal Reichsverſicherungsordnung in der zweitenfte der nächſten Woche zu beantworten

Wahlprüfungen

Es folgen di ü 3 tVehhenſen S zurückgeſtellten Ab ſtimmungen über die
eber die Wahlen der Abgg Peus Soz und Dr Pachnicke Vp werden Beweiserhebun gen beſchloſſenSt Aen ad des Abg n t Rp wird gegen die

der Volkspartei der Sozialdemokraten und der Polen
ig erklärt

für
ült

Kommiſſion Beweiserhebungen Die Sozialdemokraten
fordern Ungültigkeit

Jm Hammelſprung werden die Beweiserhebungen mit
174 Stimmen der Linken 171 Stimmen abgelehnt
Auch über den Antrag der Sozialdemokraten muß im Hammel
ſprung abgeſtimmt werden Die Abſtimmung ergibt die Un
gültigkeit der Wahl mit 180 gegen 166 Stimmen

Ueber die Wahl der Abgg Reck Konſ und Laſer Natl
werden Beweiserhebungen beſchloſſen Für gültig
erklärt werden die Wahlen der Abgg Graf v Carmer Konſ
Dr Burckhardt Wirtſch Vgg v Bonin Konſ Kopſch
Vp Soſinski Pole und Herzog Wirtſch Vgg

Die Kommiſſion beantragt die Wahl des Abg Dr Cohn
Rordhauſen für gültig zu erklären Die Volksparteifordert Beweiserhebungen Die Wahl wird für gültig erklärt

die erſte Leſung des Elaks
Reichsſchatzſekretär Kühn

Bei der Aufſtellung des Jhnen vorliegenden Etats haben die
verbündeten Regierungen ſich bemüht die innere Feſtigung und
die ſolide Baſis aufrecht zu erhalten und nicht von den erprobten
Grundſätzen abzuweichen Die e e die wir zwiſchen Ein
nahmen und Ausgaben aufzuftellen haben hat diesmal mit zwei
Unbekannten zu rechnen dem Ertrag des Wehrbeitrages und
der künftigen Geſtaltung der Konjunktur Die Höhe des Wehr
beitrages wird erſt bekannt ſein wenn es für dieſen Etat bereits
zu ſpät iſt wenn bereits ein Teil des nächſten Jahres ins Land
gegangen iſt Jhre Kommiſſion ging ſeinerzeit bei der Finan
zierung der Wehrvorlage davon aus daß der Wehrbeitrag mit
zwölfhundert Millionen alſo annähernd fünfviertel Milliarden
einzuſchätzen ſei Inzwiſchen haben ſich Stimmen erhoben von
hervorragend ſachkundiger Seite die Deutſchlands Wohlſtand noch
höher einſchätzen Hört Hört

Wir wollen wünſchen daß ſie recht behalten und wir wollen
hoffen die große Jnventur die zu Anfang des neven Jahres
im Deu Reich aufgenommen wird den wirtſchaftlichen Fort
ſchritt wieder in hellem Licht erſcheinen läßt Lebhafte Zuſtim
mung Bei dem Dunkel das darüber herrſcht dürfen wir aber
auch nicht die Möglichkeit außer acht laſſen daß das Ergebnis un
günſtiger ausfällt als man urſprünglich annahm Aber wie dem
auch ſein mag jedenfalls war es eine bedeutſame Tat des nahezu
einmütigen Reichstags e er als die Notwendigkeit einer
Milliardenausgabe an ihn herantrat dieſe nicht auch nur Teil
auf die ſpätere Zukunft abzuſchieben verſuchte ſondern ſofort die
volle Deckung beſchloß Nachdem einmal ſo rieſenhafte An
ſtrengungen gemacht worden ſind um in ſchwerer Zeit das
finangielle Gleichgewicht aufrechtzuerhalten wird man auf die
Dauer an den ſtrengen Grundſätzen unſerer Fi feſt
halten müſſen Sehr richtig

Da die Nation nun einmal eine ſo gewaltige Laſt auf ſich
mmen hat wird die Jn anſpruchnahme der Steuergzahler für

ie nächſten Jahre nur in ſchonender Weiſe erfolgen dürfen und
es wird der ganzen Kunſt der Finanzierung bedürfen um zu
einer Be ſchränkung der Reichsausgaben auf das
weſentlichſte zu gelangen Lebhafte Keinesfalls
darf die Reichsfinanzverwaltung leichtfertig und ohne ſorgfältige
Erwägung weiterhin die Forderungen bewilligen die in großer
Zahl an ſie herangetreten find Die Reichsfinanzverwaltung
rechnet darauf bei dieſer Auffaſſung den Reichstag an ihrer
Seite zu haben Sehr richtig links Das zweite Element von
Bedeutung iſt die Weiterentwicklung des Geſchäft s
und Arbeitsmarktes Die mitten im Geſchäftsleben
Stehenden verſchließen ſich nicht länger der UVeberzeugung daß
wir in den Perioden des Auf und Ab der Verhältniſſe wieder ein
mal an einem Gipfelpunkt angelangt find Ob wir auf dem
Hochplateau mit geringen Unebenheiten weiter wandern oder ob
bereits ein breites und tiefes Tal ſich dem Blick öffnet wer ver
mag das zu ſagen Man wird aber anerkennen müſſen daß ſich
dem ruhigen Beobachter auch erfreuliche Ausblicke bieten Die
Lage der Reichsbank iſt in der letzten Zeit geradezu
glänzend

Nach den Veröffentlichungen der amtlichen Handelsſtatiſtik
hat auch der Warenverkehr erheblich zugenommen
Wert unſerer ganzen Ausfuhr iſt auf 7422 Millionen Mark gegen
6890 Millionen im gleichen Zeitraum vorher geſtiegen Die Ein
fuhr hat nur eine unerhebliche Wertſteigerung von 7869 Mil
lionen auf 7881 Millionen erfahren Es hat ſich im allgemeinen
eine recht erfreuliche Entwicklung in dieſer Be
ziehung gegzeigt die nicht ausſchließlich auf die gute Ernte zu
rückzuführen iſt Dieſe Entwicklung hat bis in die Gegenwart
hinein angehalten Das beweiſt der Umſtand daß wir in den
einzelnen Monaten ſchon tatſächlich eine Aktivität der
Handelsbilanz zu verzeichnen haben Vermerkt ſei ferner
daß einer der Gradmeſſer für die Bewegung auf dem Wirtſchafts
markt der Wechſelſtempel bis auf dieſen Tag geſtiegen iſt Es
ſind allerdings auch Anzeichen auf ein Abflauen der Erwerbs
tätigkeit zu verzeichnen z B die teilweiſe ſinkende Ten
tenz auf dem Eiſenmarkte Ausſchlaggebend iſt aber
doch die Geſamtbeobachtung Dieſe nötigt uns zwingend dazu
bei unſeren Erörterungen über den Etat mit einem gewiſſen Ab
ſtieg zu rechnen Freilich zeigt ſich auch hier vergleicht man die
gegenwärtige Finanzlage mit der Zeit vor etwa ſechs Jahren
daß wir zu der Hoffnung berechtigt ſind daß der Niedergang
diesmal nicht ſo plötzlich eintreten wird und daß er nicht ſo nach
teilig auf die Reichsfinanzen einwirken wird wie damals Eine
wertvolle Stütze unſeres Wirtſchaftslebens iſt die Zeit einer guten
Ernte geweſen deren Einfluß auf die Zolleinnahmen unver
kennbar iſt

Der Schatzſekretär beſpricht dann die einzelnen Etats
Trotz der im Frühjahr 1912 aus Anlaß der damaligen Wehr
vorlage notwendigen Erhöhungen der Ausgaben hatten wir am
Schluſſe des Jahres noch einen Ueberſchuß von 77 Millionen
Mark zu verzeichnen Das hat uns die Uebernahme der ein
maligen Koſten der großen Wehrvorlage weſentlich erleichtert
Jm übrigen ſteht die Finanzverwaltung den Ueberſchüſſen nicht
ſo freundlich gegenüber wie man eigentlich glauben ſollte Hört
Hört und Heiterkeit Denn die Ueberſchüſſe eines Jahres ver
leiten nur zu leicht zur Steigerung von dauernden Forderungen
für die dann ſpäter vergeblich Deckung zu ſchaffen iſt
Zuſtimmung Es iſt daher vorteilhafter wenn die Einnahmen

etwa mit den Anſchlägen übereinſtimmen Die im Herbſt ein
getretenen Verwicklungen auf dem Balkan haben die
Geſchäftslage natürlich erſchwert Bei der Branntwein
ſteuer iſt ein Rückgang zu verzeichnen Das iſt zwar als ein
Paſſivum im Reichshaushalt zu buchen aber als ein Akkivum
für unſere Volkswohlfahrt Beifall Auch bei den
Poſt und Telegraphengebühren iſt ein Ausfall von 1,6 Millionen

e Je Wahl des Abg Haupt Sog wirdvie r der S denten nach en r m
für ungültig erklärtLeber die Dehl des Wie Ka hott Wente dorntragt de Mark feſtgeſtellt Bei den Etatsverhandlungen der letzten Jahre

hat die Zuckerſteuer immer einen Raum einge
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nommen weil die Frage einer Ermäßigung dieſer Steuer ſeit
längerer Zeit ſchwebt

Nachdem in den Jahren 1911 und 1912 eine ſehr ungünſtige
Ernte geweſen war iſt in dieſem Jahre die deutſche
Zuckerproduktion auf 27 Millionen Doppelzentner
geſtiegen Das iſt geradezu eine Weltrekord
erntel So lange es Zuckererzeugung gibt iſt noch in
keinem Lande der Erde eine ſo große Ernte feſtgeſtellt
worden Hört Hört Auch hat kein anderes Zuckerland eine
ſo beträchtliche Steigerung gehabt wie Deutſchland Namentlich
in Rußland iſt die Erzeugung ſo gering geweſen daß nicht
nur die vorhandenen großen Vorräte aufgezehrt wurden ſon
dern daß in dieſem Jahre auch nicht an Ausfuhr zu
denken iſt Dagegen hat unſere Ausfuhr ſich wieder
beträchtlich gehoben und hat die achtbare Höhe von über

10 Millionen Doppelzentner erreicht Da die Ausſichten für das
ommende Jahr gut und die Preiſe auskömmlich ſind ſo werden
ſich trotz der Aufrechterhaltung der Zuckerſteuer Induſtrie
Handel und Konſum gleichmäßig gut befinde
Die Geſamteinnahmen an Zöllen und indirekten Steuern ſind auf
1669 Millionen veranſchlagt darunter ſind zahlreiche Mehrein
nahmen aus Geſellſchaftsverträgen Erbſchaftsſteuer allerdings
ſtehen ihnen wieder Mindereinnahmen gegenüber Die Geſammt
einnahmen find gegen den Etat von 1911 um 184 den von
1912 um 52 und ſelbſt gegen die Jſteinnahme von 1912 um
27 Millionen höher Trotz der Stockungen der wirt
ſchaftlichen Bewegung ſind die Einnahmeergebniſſe bis
her gut geweſen ſo daß ſie nach dem Abſchlutßz der
Jahreshälfte den hohen Etatsanſatz um 25 Millionen
ſchreiten konnten Hört Hörtl Allerdings haben wir mit einen
Ausfall der Getreidezölle zu rechnen in Höhe von etwa 17 Mill
Mark Mindereinnahmen hat auch die Brannttoeinverkaufsabgabe
die Schaumweinſteuer die Grundſtücksabgabe Auch ihnen ſtehen
wieder Mehreinnahmen gegenüber

Alles in allem verſprechen die Zölle und Stenern zurgeit
noch dem Etatsvoranſchlag einigermaßen gerecht zu werden Wenw
wir trotzdem froh ſein müſſen daß wir in dieſem Jahre i
mit einem Defizit abſchließen ſo hat das feine
ſache in den Mehrausgaben der Einzelverwaltungen Ungü
iſt zum Beiſpiel das Ergebnis der Poſt und Telegraphenve
tung Sie verzeichnet Mindereinnahmen don über 8 Millionen
mit einer Mehrausgabe die hauptſächlich durch die Beſoldungs
reform erforderlich geworden iſt Der Etat enthält auch eine
Mehrausgabe von 25 Millionen Mark für den Srä
werb des Grundſtücke Wilhelmſtraße 78 Es er
ſchien zweckmäßig dieſen Poſten einzuſezen um der
Streitſache Winterfeldt gegen den J vorzbeugen Was dieſe Streitſache anbetrifft ſo wird von
feldt die Anſicht verfochten es ſeien ihm don Vertretern der
litärbehröde bindende Zuſicheru nungen worden die er inerheblicher Höhe im Wege der e ine machend u
Die Regierung hat zugeſtimmt daß die ſtreätigen An
ſprüche im iedsverfahren entſchieden wird Dies Verfahren

bt noch und der Au iſt abzuwarten Beim Etat für
en kann ich auf r Denkſchrift derweiſen die dem

e ja eits zugegangen in den nächſten Japes wird ſich eine Anleihebegeb ung
nicht ganz vermeiden lafſſen doch wird die Finangverwaltung
dabei ſo ſchonend wie möglich vorgehen Die Geſammt
einnahmen auf Zölle und Steuern find auf 1681 Mill Mk
angeſetzt die um 1136 Mill mehr als der Bedarf für 1918
betrugen Trotz der günſtigen Entwicklung einzelner Steuerzweige ſcheint eine ſehr vorſichtige Einſchätzung Seeechiig Die

bereits jetzt feſtſtehenden Forderungen ſoweit ſie nicht auf den
Wehrbeitrag kommen machen keine große Beſorgnis Die Reichs
bank erreichte in dieſem Jahre einen Goldſchatz von 1219 Mill M
der höchſte je erreichte Sollbeſtand der den nächſthöchſten
um 50 Proz übertrifft Hört Hört Die künftige Geſtaltung
der Reichsfinanzen aber hängt jedenfalls vom Wehrbeitrag
Geht er nicht in der geſchätzten Höhe ein dann können wi
in eine überaus ernſte Situation geraten Das
müſſen wir uns vor Augen halten um nicht unangenehme Ueber
raſchungen zu erfahren Der Schatzſekretär beſpricht dann die
Ausgaben einzelner Etats Bei der Reichs poſtverwal
tung ſind eine Reihe neuer Stellen in Ausſicht genommen
die mit über 10 000 weit über das Maß aller früheren Beamten
vermehrungen hinausgeht Ein kurzer Ueberblick über die
finanziellen Verhältniſſe der Kolonien bietekfaſt nur Erfreuliches Die Diamanteneinnahmen in Südweſt
afrika allein ſind mit 724 Mill Mk eingeſchätzt

Die Reichsleitung hat ſich entſchloſſen gemä Reichs
tag geäußerten Wünſchen die Bezüge der Deckoffiziere
neu zu regeln Ferner will die Reichsverwaltung eine alte Forde
rung des Reichstages erfüllen Sie hat ſich entgegen ihrer
früheren Anſchauung jetzt der Auffaſſung zugewendet daß man
für die Altpenſionäre und deren Hinterbliebenen
nicht im Fege gelegentlicher Untettützung Abhilfe l ſoll
angees daß die Unterſtützung auf eine geſetzliche Grundlage ge
tellt wird Lebhafte Zuſtimmung im ganzen Hauſe J
glaube dargelegt zu haben daß wenn angeſichts einer ungewiſſ
Zukunft be Vorſicht geboten iſt es doch möglich ſein wird ni
nur für dringliche materielle Bedürfniſſe ich u fürdas kägtigge Brot des Reiches ſondern au n eine
ganze Reihe auf weiterem Gebiet liegende Forderungen Vorſorge
zu treffen Daß zahlreiche Wünſche unberückſichtigt bleiben
mußten iſt eine unvermeidliche Folge der Lage

Ein früherer Miniſter hat ein von i herausgegebenes
volkswirtſchaftliches Werk mit dem Ausſpruch eines alten römi
ſchen Schriftſtellers als Motto verſehen Der Ausſpruch geht da
hin Die Menſchen wollen nicht einfehen eine
wie große Einnahmequelle ſie ander Sparſam
keit haben Heiterkeit und Hört Hört l Das heißt in die
parlamentariſche Sprache unſerer Zeit überſetzt Man glaubt
nicht wie großen und folgenſchweren Steuerkämpfen und Steuer

den vom

nöten man aus dem Wege gehen kann wun man nur v itig
die Ausgaben den jeweilig verfügbaren Mitteln anpaßt Leb
hafte Zuſtimmung Heiterkeit Zurufe Sagen Sie das
doch dem Bundes rath Meine Herren das gilt für alle
für beide geſetzgebenden Körperſchaften ſowohl wie für die brei
ten Maſſen der Bevölkerung Jeder muß unerfüllbare Wünſche
zurückſchrauben Laſſen Sie uns danach handeln Lebhafte Zu
ſtimmung

Präſident Dr Kaempf
Weitere Wortmeldungen von Regierungsvertretern kegen

et nicht vor Jch ſchlage vor daß ſich das Haus nunmehe
vertagt

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr
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Ueber den Vorfall in Dettweiler
erhält das offiziöſe W T B von zuſtändiger Seite folgende
Darſtellung

Leutnant v Forſtner wurde Dienstag morgen in Dett
weiler während einer Uebung beſchimpft Bei dem Verſuche
einer Feſtnahme drohte der Fabrikſchuſter VBlank dem Ge
freiten Wiß der den Schimpfenden verfolgte mit Warte

nge gleich wirſt du gemetzt dabei griff er in die Taſche
in der nachher ein Meſſer gefunden wurde Als Blank feſt
genommen werden ſollte ſchlug er den Gefreiten Wiß mit
der Fauſt ins Geſicht und ſtürzte fich auf v Forſtner Dieſer
z den Degen und ſchlug Blank über den Kopf Run lie
ieſer ſich feſtnehmen Er hat eine 10 Zentimeter lange Kopf

wunde davongetragen Blank wurde dem Bürgermeiſter von
Dettweiler übergeben

Ein Augenzeuge teilt dagegen über den Vorfall in
Dettweiler dem B folgendes mit

Kinder die ſich auf dem Wege zur Schule befanden be
gegneten einer Abteilung Soldaten unter dem Kommando
eines Leutnants die anſcheinend zu einer Uebung aus
marſchierten Als ſie des Leutnants anſichtig wurden er
kannten ſie in ihm den allgemein bekannt gewordenen Leut
nant v Forſtner Jm Uebermut riefen einige der Kinder
dem Leutnant laut Wackes zu worauf ſie Reißaus
nahmen Jn der Kinderſchar befanden ſich zufällig noch
andere Leute darunter ein Krüppel der nicht richtig laufen
konnte Der Leutnant der inzwiſchen ſeinen Säbel gezogen
hatte konnte den flüchtenden Kindern nicht ſchnell genug
folgen er griff den des Weges gehenden Krüppel an und

ſchlug ihm mit dem blanken Degen eine zirka ſechs Zentimeter

lange Wunde über den Kopf Der Mann wurde dann feſt
genommen und zum Bürgermeiſter geführt Alles dies voll
zog fich im Laufſchritt und da der Mann nicht ſchnell genug
laufen konnte wurde er von den Soldaten zum Bürgermeiſter
geſchleppt

Die Behörden von Zabern ſowohl Zivil als Militär
behörden haben ſich ſofort nach Dettweiler begeben Oberſt
v Reutter in Zabern hat Montag nachmittag an den kranken
Bürgermeiſter von Zabern ein Schreiben gerichtet das
wiederholt die ſchärfſten Maßregeln in Aus
ſicht ſtellt Der Bürgermeiſter hat abermals eine Ermahnung
zur Ruhe an die Bevölkerung gerichtet

Die Unterſuchung

Wie in Straßburg i E verlautet ſoll der Kaiſer
oem Kriegsminiſter gegenüber bei der Unterredung in
Donaueſchingen ſeinem An willen über das Vor
gehen des Militärs ebenſo Ausdruck gegeben
haben wie über das diſziplinwidrige Verhalten der elſäſſiſchen Rekruten

Nach Mitteilungen der Straßburger Neuen Zeitung
hat die Unterſuchung ergeben daß die Mitteilung richtig iſt

wonach die Rekruten ſich beim Leutnant v Forſtner mit
den Worten melden mußten Jch bin ein Wackes Daß
übrigens Oberſt v Reutter von ſeinem Urlaub wieder an die
Spitze des Regiments zurückkehrte iſt nicht allein auf das
Konto des kommandierenden Generals v Deimling zu fetzen
ſondern auf ſtarke Einflüſſe vom Militärkabinett Das Jnter
view des Statthalters wird lebhaft kommentiert man glaubt
jetzt um ſo mehr an einen baldigen Stattbalterwechſel

Wie ſehr die Militärbehörde die elſäſſiſche Bevölkerung
verkennt und wie nervös ſie war geht daraus hervor daß
Oberſt v Reutter in ſeinem Bericht die Anſicht verficht daß
die letzten Vorfälle von nationaliſtiſcher Seite provoziert
worden ſeien um die Entfernung des Leutnants v Forſtner
durchzuſetzen Wer die elſäſſiſche Preſſe ohne Unterſchied der
Partei verfolgte konnte darin ſeit Beginn der Affäre ſtändig
die Aufforderung an die Bevölkerung zur Ruhe leſen Des
et iſt es wie die Unterſuchung der Zivilverwaltung ergeben

t auch durchaus unrichtig daß die Menge am Freitag eine
drohende Haltung einnahm wie es der Oberſt berichtet

t

Straßburg i 2 Dezember
Unterſtaatsſekretär Exzellenz Mandel hat ſich heute nach

Berlin begeben zur Teilnahme an den morgigen Reichstags
verhandlungen

Line Kundgebung des Oſtmarkenvereins

Am Sonnabend hielt der Hauptvorſtand des Deutſchen Oſt
markenvereins im Klub der Landwirte zu Berlin eine aus allen
Teilen des Reiches zahlreich beſuchte Verſammlung ab in der
folgende Entſchließung einſtimmig angenommen wurde

Der Hauptvorſtand des Deutſchen Oſtmarkenvereins ſieht
er zu ſeinem lebhaften Bedauern genötigt feſtzuſtellen daß das

ertrauen der oſtmärkiſchen Bevölkerung in die Fortführung
einer zielbewußten Oſtmarkenpolitik im Weichen begriffen iſt
In allen vaterländiſch geſinnten Kreiſen ohne Unterſchied derPartei gewinnt die ein Raum daß trotz der wieder
holten Bekenntniſſe der Regierung zu dem bisherigen Kurſe tat
ſächlich ein Stillſtand in der Betäkigung einer kraftvollon Pulen
politik eingetreten iſt Die deutſche Bevölkerung ſieht in dieſem
Stillſtand die bedenklichen Anzeichen einer neuen grundſätzli hen
Wandlung in der vom Fürſten Bismarck vorgezeichneten Politik
und droht einem gefährlichen weil die Widerſtandskraff lährien
den Peſſimismus zu verfallen während das Polentum daraus
neuen Mut und neue Hoffnung auf die endliche Verwirklichung
ſeiner ſtaatsfeindlichen Endziele ſchöpft Jndem der Haupivor
ſtand des Deutſchen Oſtmarkenvereins dieſe ihm allſeits zu
gehenden Aeußerungen vaterländiſcher Beſorgnis pflichtgenäß
feſtſtellt richtet er erneut an die h Staatsregierung unddie tretung die dringende Bitte in der do hen der
Bismarckſchen Ueberlieferung nicht nachzulaſſen Als Hauptmittel einer erfolgreichen Oftmartenpolnt betrachtet der Vor

ſtand nach wie vor
4 den weiteren Ausbau der Bodenpolitik durch eine pfan

mäßige Ah von deutſchen Bauern unter Anwen
dung aller geſetzlichen Mittel durch eine auch im Intereſſe
der Unabhängigkeit unſerer Landwirtſchaft und Induſtrie
vom ausländiſchen Arbeltsmarkt notwendige geſteigerte
Seßhaftmachung deutſcher Arbeiterfamilien in der Oſtmark
durch ein wirkſames Parzellierungsgeſetz deſſen Ein
bringung von der len Staatsregierung ſchon ſeit

märkiſchen Städtepolitik im Sinne des Beſchluſſes des Ab
geordnetenhauſes vom 22 April 1913

3 die energiſche Fortſetzung der bisher von ſichtbaren Er
folgen begleiteten Schulpolitik unter Aufwendung ver
mehrter Staatszuſchüſſe

An alle Mitglieder und Freunde des Vereins aber ergeht
die dringende Mahnung in ihrem Eifer für unſere gerechte oſt
märkiſche Sache nicht 3 erlahmen vielmehr gerade unter den
heutigen ſchwierigen Verhältniſſen mit doppelter Kraft und
Freudigkeit weiter zu wirken

77 7 7

Die ſächſiſchen Nationalliberalen und die innere Koloniſatton
Die nationalliberalen Abgeordneten Dr Seyfert und

Dr Kaiſer haben im ſächſiſchen Landtage einen Antrag zur
Förderung der inneren Koloniſation eingebracht Dazu
ſchreibt die Sächſiſche Nationalliberale Korreſpondenz

Dieſer Antrag betrifft die wichtigſte Lebensfrage der
deutſchen Landwirtſchaft Er gründet ſich auf die Beobach
tung daß auch in Sachſen in letzter Zeit der Aufkauf
kleiner und mittlerer Güter in unerwünſchtem Umfange
ſtattgefunden hat Den Antragſtellern muß natürlich daran
liegen möglichſt umfaſſendes Material zu haben ſie bitten
deshalb die Parteifreunde im Lande derartige Fälle ihnen
mitzuteilen und das Material mit genauen Angaben an
den Landtagsabgeordneten Dr Seyfert Dresden Stände
haus zu fenden

Deutſches Reich
Für ungültig erklärte Reichstagswahlen

Der Reichstag hat in ſeiner Dienstagsſitzung die Wahlen
der Abgg Haupt Soz 3 Magdeburg und Kuckhoff
Ztr 2 Köln für ungültig erklärt

Die Redensark vom Wahlrechtsraub in Altong die von der
Sozialdemokratie gegen die fortſchrittliche Volkspartei vor
gebracht wurde iſt durch den Ausgang der dortigen Stadtver
ordnetenwahlen glänzend ad absurdum geführt worden Be
kanntlich proteſtierten die Sozialdemokraten dagegen daß die
Stadt Altona in Bezirke eingeteilt und die Wahlen nach dieſen
Bezirken ſtattfinden ſollten ſie glaubten nämlich die Majorität
über die ganze Stadt erhalten und damit ſämtliche Mandate er
obern zu können Sie beſchuldigten daher die Liberalen des
Wahlrechtsraubes weil G die vernünftige Einteilung im

Wahlkreiſe vornehmen und ſo verhindern wollten daß alle Sitze
in der ganzen Stadt einer und derſelben Partei zufallen würden
was ſicherlich ungerecht iſt Die Wahlen haben nun ergeben
daß die bürgerlichen Wähler erfreulicherweiſe über die ganze
Stadt gerechnet die Mehrheit bilden Und zwar erhielten ſie amerſten Wahliage 7974 und die Sozialdemokraten 7665 Stimmen

am zweiten Tage jene 7839 und die Sozialdemokraten nur 7466
Stimmen Wenn es nach dem Willen der Sozialdemokraten
gegangen wäre und die ganze Stadt einen einheitlichen Wahl
kreis geb ldet hätte ſo hätten alſo die Sozialdemokraten nicht ein
einziges Mandat erhalten Jetzt aber haben ſie es den Liberalen
in der Stadtverordnetenverſammlung zu verdanken daß ihnen
von den zur Wahl ſtehenden 15 Mandaten immerhin 6 zugefallen
ſind Denn ſowohl im zweiten wie im fünften Bezirk der Stadt
konnten ſie die Mehrheit erringen und daher die dort anſtehen
den Mandate erwerben Es zeigt ſich hier die ganze Torheit
des ſozialdemokratiſchen Geſchreis gerade die Einteilung der
Stadt in Bezirke ſichert den Sozialdemokraten Mandate die ſie
ſonſt nicht erhalten hätten Erfreulich iſt bei der Wahl in
Altona das Wachstum der bürgerlichen Stimmen die um meh
rere Hunderte zunahmen während auch hier die Sozialdemo
kratie trotz ihrer pompöſen Worte von Wahlrechtsraub uſw
einige hundert Stimmen einbüßte

Ausland
Ein Vertauensvotum für den Grafen Berchtold

Der Bericht des auswärtigen Ausſchuſſes der ungariſchen
Delegation ſpricht dem Miniſter des Aeußern ſeine An
erkennung für die in ſchweren Zeiten aufopferungsvoll ge
leiſteten hervorragenden Dienſte aus und ſieht darin mit Ver
trauen der weiteren Tätigkeit entgegen Der Bericht zollt
den Verdienſten des engliſchen Staatsſekretärs Grey für die
Aufrechterhaltung des Friedens dankbare Anerkennung Der
Ausſchuß ſo heißt es darin habe anerkennen müſſen daß
Graf Berchtold bei der Anerkennung der Jntereſſen die bei
der Aufteilung des Balkans hätten verteidigt werden müſſen
konſequent vorgegangen ſei und daß Konzeſſionen wie
Berchtold ſie zu machen geneigt geweſen war den Wert der
erzielten Reſultate nicht herabſetzen könnten Daß dem
Grafen Berchtold die Aufteilung der eroberten Gebiete auf
natürlicher ethnographiſcher Baſis und die Reviſion des
Bukareſter Vertrages durchzuſetzen nicht gelungen ſei bilde
einen Mangel der neuen Balkankonſtellation Aber der
Miniſter habe weiſe gehandelt als er die natürliche Auf
teilung nicht forcierte Der Bericht betont die Not
wendigkeit die Freundſchaft mit der Türkei
undden inneren Kontakt mit Rumänien auf
rechtzuerhalten Der Bericht führt weiter aus die
Welt dürfte ſich aufs neue davon überzeugen daß der Drei
b und das ſicherſte Unterpfand der Aufrechterhaltung des
Friedens ſei Es heißt da Wir halten an ihm mit um ſo
größerer Hingebung feſt je mehr die letzten Ereigniſſe den
Beweis erbrachten daß der Dreibund kein Hindernis bildet
daß wir auch mit anderen europäiſchen Staatengruppen in
gutem Verhältnis ſtehen und mit ihnen im Einvernehmen bei
der Wahrung des Friedens vorgehen können Der Bericht
ſchließt mit der Genugtuung des Miniſters des Aeußern
über die Annäherung zwiſchen Deutſchland
und England und über den Mangel eines Jntereſſen
gegenſatzes zwiſchen der Monarchie und Frankreich und
teilt die Hoffnung des Miniſters des Aeußern daß das Ver
hältnis Oeſterreich Ungarns mit Rußland ſich vertrauens
voller geſtalten werde

Barthous Pyrrhusſieg
Die geringe Mehrheit von 20 Stimmen bei Abſtimmung über

die Frage der Anleihegziffer hat die franzöſiſche Regierung dadurch
errungen daß die der Kommiſſion angehörenden Miniſter mitge
ſtimmt haben daß die Mehrzahl der Mitglieder der Action libe
rale entgegen ber von ihrem Führer ausgegebenen Parole für die
Ziffer von 1300 Millionen ſtimmte und daß ſich geſtern im letzten
Augenblick mehrere radikale Deputierte von ihren Genoſſen
trennten Der frühere Unterrichtsminiſter Steeg und ſechs andere
radikale Deputierte des Seinedepartements richteten nämlich kurzJahren zugeſichert immer wieder verſchoben wurde

die Kinleitung und g einer durchgreifenden oſt vor der Abſtimmung an den Obmann der Gruppe Caillanux einSchreiben ß dem ſie gegen die Beſtimmung Einſpruch erhoben

n

Protektorate

daß alle Mitglieder der Gruppe ſich durch ote mirt zwetMehrheit gefaßten Beſchlüſſe betreffs der Abſtimmung Irittet
bunden erachten ſollten Jn parlamentariſchen Kreiſen e
man jedoch daß die Regierung auch in der Frage der voltf aubt
di gen Steuerfreiheit der Renten einen ha n
Stand haben wird Sie dürfte zwar in dieſem Punkte weren
9 Konſervativen rechnen die in der Frage der Anleiheziffer die
ſie geſtienmt haben aber dafür werde ſie auf der Linken Stz den
verlieren die ihr geſtern treu geblieben ſeien Jaurès e en
der Humanité das Miniſterium ſei furchtbar geſchwächt
wenn es heute aus dem Kampfe um die Steuerfreiheit ſ
hervorgehen werde wäre es ohne Anſehen und ohne einen S
moraliſcher Kraft

Selbſt
egreich

chatten

Rußland leugnet
Die Petersburger Telegraphenagentur erfährt aus

verläſſiger Quelle daß die Meldung über eine im Früh1912 zwiſchen Rußland und den ſlawiſchen Staaten ege
Oeſterreich Ungarn die Türkei und Rumänien abgeſchloſſen
Militärkonvention und über irgendwelche Verpflig
tungen die Rußland im Zuſammenhange damit übernomm
habe ebenſo un richtig iſt wie die vor kurzem verbreitet
Nachricht Rußland habe Rumänien während des Einrücke
der Rumänen in die Grenze Bu gariens mit Kriegsmateriet
unterſtützt Trotz des verſchiedenen Urſprunges ſtammen die
Nachrichten offenbar von ein und derſelben übelgeſinnte

Seite rDaß dieſes Dementi kam war ja klar aber daß man inach Rußlands Verhalten in den Balkankriegen ni an ihm
t glauben

wird iſt noch klarer
Auszeichnung des Grokßweſirs Der Sultan hat dem

Großweſir in Anerkennung ſeiner Verdienſte ſeiner
Leiſtungen und ſeines Patriotismus die Brillanten des
Jmtiazordens verliehen Es iſt dies die höchſte Aus
zeichnung welche an Nichtgekrönte verliehen werdenkann Gleichjeitig richtete der Sultan an den Großvweſir ein

äußerſt ſchmeichelhaftes Schreiben Alſo ein doppeltes
Pflaſter für die en die er wegen der Kawaklſidem ruſſiſchen Votſchafter vorerzählen

mußte

Ein britiſcher Reſident für Sanſibar Aus Sanſibar
wird gemeldet daß um alle Beſorgniſſe hinſichtlich der zu
künftigen Regierung Sanſißars zu zerſtreuen das Pro
tektorat von einem Beamten verwaltet werden ſoll der
den Titel britiſcher Reſident führt und dem Gouverneur von

Britiſch Oſtafrika vnterſteht Dieſer wurde zum Oberkom
miſſar des Sultanats ernannt ſonſt bleiben aber die beiden

getrennt Bisher iſt bereits der Premiez
miniſter des Sultanats Sanſibar ein Engländer auch übt
der britiſche Agent und Generalkonſul in Sanſibar auf die
eig des Protektorats beſtimmenden Einfluß aus

e Red
Halle und Umgebung

Halle 3 Dezember
Banfier Ernſt und Anna Hagßengier Stiftung

Am 2 Februar 1914 findet wieder eine Verteilung der
Zinserträgniſſe der Bankier Ernſt und Anna Haaßengier Stif
tung ſtatt Neben der Unterſtützung von verſchämten Armen
welche unverſchuldet in Not geraten ſind ſollen bekanntlich die
r in der Hauptſache Künſtlern und Künſtlerinnen

ezw Kunſthandwerkern zugute kommen
Berückſichtigt werden ſollen vor allem

1 Tüchtige Opern Oratorien und Konzertſänger und
Sängerinnen

2 er dem Gebiet der Jnſtrumentalmuſik befähigte junge
eute

3 begabte Maler und Malerinnen auf dem Gebiete der Oel

4

malkunſt der Landſchafts Genre u Porträtmalerei uſw
talentvolle Bildhauer gleichviel welcher Konfeſſion Die
Betreffenden müſſen die Künſtlerlaufbahn zu ihrem Lebens
beruf erwählt und ihre wirkliche Befähigung dieſe dar
getan haben

Weiter ſollen Unterſtützungen gewährt werden auch anſolche junge Männer welche ſich u dem Gebiete des Kunſt

handwerks durch hervorragende künſtleriſche Leiſtungen in hrem

Fache beſonders hervorgetan haben
Vorausſetzung der Gewährung von Unterſtützungen an beide

Kategorien der Stipendiaten iſt daß ſie in dürftigen Verhält
niſſen lebend wirklich der Beihilfe benötigen um ihr Talent nicht
durch äußere Not verkümmern zu laſſen Dann aber müſſen ſie

a Kinder Halleſcher Bürger ſein
9 das 18 Lebensjahr überſchritten haben
c durch mindeſtens ein oder zweifährigen Beſuch von Kon

ſervatorien Hochſchulen Akademien oder ähnlichen Aus
bildungsinſtituten oder auch durch Unterricht bei r
lehrern oder Privatlehrerinnen ihren Studien mit Erfolg
obgelegen haben

Die Stipendiaten ſollen möglichſt alle ihre Studien in
Halle a S begonnen und Halleſche Inſtitute 2 bis 3 Jahre
zwecks ihrer Ausbildung beſucht haben

Um eine einheitliche gründliche Prüfung dieſer Bewerbungen
zu ermöglichen hat der Vorſtand beſchoſen den betreffen

Bewerbern zunächſt einen Fragebogen zur Ausfüllung zu übe
ſenden Die Fragebogen werden auch im Magiſtratsbureau C
Zimmer 30 des e unentgeltlich verabfolgt m

Bewerbungen werden nur bis zum 20 Dezember d Js
Vorſtande entgegengenommen Später eingehende e
bleiben unberückſichtigt Dezernent der Stiftung iſt Herr Sta

rat Dr Tepelmann

Ordensverleihung Der Kaiſer verlieb dem Bahnhofe
walter a D Julius Hols Halle das Verdienſtkreuz in Gold

Der Allgemeine Bürger Verein für ſtädt Jntereſſen ladt er
Geſamtvorſtands Sitzung auf Sonnabend abend s Uhr r ngen
Ratskeller ein Auf der Tagesordnung ſtehen 1 Mitteilu der

2 Bericht über die Stadtverordnetenwahlen 3 Beſtimmung
Sitzungstage 1914 4 Vorbereitung der Generalverſamre von
3 Vorſchläge für die Wahl des 1 Vorſitzenden b Wa
echnungsführern 5 Verſchiedenes Halle

Die Varbier Friſeur und PerückenmacherJnnunsg Zueper
und Umgegend wählte folgende Herren als Vorſtandsmitenann
Fritz Rammelt Obermeiſter Adolf Wenzke Rendant e Seyer
Heigrich Schriftfübrer Beiſitzer Dreßler M Hoffmann Des
W Rammelt Löblich Blum Oſterburg Fauſtmann Pfeiffer ein
weiteren wurde noch bekannt gegeben daß Anfang J mwaio
Meiſterkurſus zur Vorbereitung der Vollprüfung beginnt
Anmeldungen ſind an den Obermeiſter zu richten Zgtei

Der Tierſchutzverein zu Halle E hatte unlänsſt itende
Kaiſer Wilhelm ſeine Verſammlung Der neue giſtn ge

Herr Stadtrat Dr Hauswaldt widmete dem aus dem r de
ſchiedenen Vorſitzenden Rechtsanwalt Kettembeil einen
Nachruf Dem Jahresbericht iſt zu entnehmen daß im ver eeſarn
Vereinsjahre im Tieraſyl 816 Hunde und 68 Katzen an in
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gen t wurden Um den Anforderungen zu gegar u S erweitert werden Eine ſtändige Kon
allgen die Beſchaffenheit der Pferdeſtälle hieſiger Fuhrhalter
trolle die Bauplätze unſerer Stadt wurde von einem Sachver
und er ausgeübt und mancher Uebelſtand beſeitigt An zahl
ſtändigen ellen ſind Blechſchilder mit der Aufſchrift Schonet die
reichen ungebracht Den Bericht über die Freguenz im Tier
gugtien ttete der jehige Vorſteher Herr Tierarzt Dr Meyer Jm

erſ Aſes Jahres ſind in Pflege genommen 347 Hunde und
Laufe gen als Findlinge eingerer 3 re uny P r
10 ieſen 185 Hunde un atzen Der Magiſtrazur Twinng S ver kern des Betriebes um die Erhöhung
ſoll 31ſcuſes für das Tieraſyl gebeten werden Nach Regelung
des Zaſſenverhältniſſe Berichterſtatter Herr Apotheker Heiſe erder e Vorſtandswahl Gewählt wurden die Herren Stadtrat
folgte Awaldt Schlachthofsdirektor Reimers Obervolizeiinſvektor
2r n Tierarzt Dr Meyer und Magiſtratsaſſiſtent Nauke
Grardagt wurde die Erbauung einer Geflügel und
An chlachthalle am Sallmarkt Der Vorſtand wirdS Herwirklichuns der Jdee weitere Schritte unternehmen Um
5 Heitere Mittel zu verſchaffen wurde die Abhaltung eines
Bagzars beſchloſſen
Be ſiſcher Geflügelzſchter Verein e V Die letzte Verſamm

im Vereinslokal St Nikolaus war wiederum recht gut be
r Herr Boas gedachte in anerkennenden Worten der Erfolge

Minige Mitglieder auf der Ausſtellung in Vallenſtedt errungen
hen Herr Bauer erhielt auf roſenkämmige Jtaliener einen
en und Ehrenpreis Herr Mattick auf Eistauben einen Ehren

a z 3 erſte 3 zweite 3 dritte und 3 vierte Preiſe Herr Domke
v Fläügeltauben einen erſten und einen zweiten Preis Der
Kortrag des Herrn Voas über Vorbereitung zur kommenden
Zuchtreriode brachte alles das zu Gehör was ein Züchter für
die Zucht und Brutperiode wiſſen muß um mit Erfolg der Sache
dienen zu können Die rege Ausſprache zeigte daß dieſes Thema
immer wieder neue Geſichtspunkte zutage fördert Herr Schacht
zabel ergänzte die Ausführungen Weiter wurden die von Herrn
Welz vorgeführten Coburger Lerchen beſprochen

Verein für Handlungskommis von 1858 Ortsgruppe Halle
ver Vortrag des Großherzoglichen Hofſchauſpielers Herrn Prof
Fredy Ein luſtiger Abend in Ton und Wort findet am
6 Dezember im Hotel Kaiſer Wilhelm beginnend punkt 9 Uhr
tatt

Poeſie und Proſa aus klaſſiſcher und moderner Zeit Dieſes
Thema behandelte Herr Rezitator Müller Lützen am Sonntag
nachmittag in der Jugendabteilung des Chriſtl Vereins Junger
Männer und gab dabei eine Probe ſeiner Vortragskunſt Goethe
D Schiller Kleiſt Roſegger Arno Malz u a waren es
deren Dichtungen der Vortragende mit tiefem Empfinden und
kraftvollem Ausdruck zu Gehör brachte Die ſchulentlaſſene Jugend
hat an dieſer Form der Unterhaltung und Belehrung großen Ge
fallen Die zahlreich erſchienenen jungen Männer lauſchten mit
Srannung den Vorträgen des Redners und ſprachen durch reiche
Beifallskundgebungen ihren Dank aus

Provinzidl Nachrichten
Die nationale Einheitsſchule

w Aſchersleben 29 November Der Lehrerverein Aſchers
eben hatte am Sonnabend zu einer Gauverſammlung im Alten
Schützenhauſe eingeladen die aus der Provinz Sachſen und An
halt ſehr gut beſucht war Aniverſitätsprofeſſor Dr
W Rein bekannt als einer der Hauptvertreter der wiſſen
ſchaftlichen Pädagogik insbeſondere aber als Leiter des päda
gogiſchen Univerſitätsſeminars in Jena ſprach über die natio
nale Einheitsſchule

Jn ſeinem begeiſtert aufgenommenen Vortrag gab er zu
nächſt den Werdegang des heutigen Schulweſens von der ein
fachen Schule bis zur jetzigen Vielheit der Schulen Dieſe ſcharf
von einander geſchiedenen Kategorien können nicht als Jdeal an
geſehen werden Eine Einheitsſchule wird gefordert Profeſſor
Rein will aber nicht eine plötzliche Umwälzung ſon
dern er knüpft an hiſtoriſche Bedingtheiten an die als Stütz
vunkte dienen können Die Allgemeine Volksſchule muß weiter
ausgebaut werden Die nationale Einheitsſchule baut ſich auf
einen ſechsjährigen Unterbau auf welcher die Kinder aller Stände
und aller Berufszweige aufnimmt und geiſtig und körvperlich ent
wickelt bis dahin wo ſich die Verteilung auf mehrere Schularten
nötig macht Dieſe nationale Einheitsſchule müſſen wir uns
ſhaffen die die Möglichkeit bietet für Knaben und Mädchen von
unten nach oben zu ſteigen je nach der Begabung je nach der
Energie je nach dem Fleiß den der Einzelne entwickeln kann
ohne Unterſchied des Standes und des Beſitzes Wenn ich es
nicht erlebe ſo wünſche ich daß es mein Volk erlebe

An den Vortrag ſchloß ſich eine recht lebhafte Ausſprache Am
Abend war Konzert Theater und Ball

K Paſſendorf 2 Dez Selbſtmord Als heute morgen
der Lehrer G von hier mit ſeiner Schulklaſſe gelegentlich eines
Aurnmarſches die Ufer des Kirchteiches an der Sandbank berührte
erblickten ſie eine im Waſſer ſchwimmende Leiche einer Frauens
rerſon Hinzugerufene Arbeiter zogen dieſelbe ans Land Es
handelt ſich um eine polniſche Arbeiterin von auswärts die am
ggntas gegen Abend in verſchiedenen Häuſern hier und in der

deiterkaſerne um Arbeit vorſprach jedoch abgewieſen wurde
in Bündel das dieſelbe unter dem Arm trug iſt noch nicht auf

gefunden worden Jedenfalls könnte dasſelbe über den Grund
er Tat und die Perſonalien Aufſchluß geben

Oſendorf 30 Rov Auf und davon Seit einigen
tn iſt der hier als Bauunternehmer tätige Baumeiſter Weber
u tinbaber der Firma Weber K Hamman mit Familie und
öbeln bei Nacht und Nebel verſchwunden Er hat in der Eile

ſeit gſen die Möbel zu bezahlen und die Neubauten fertigzu

ad m Weißenfels 2 Dez Städtiſches Die Stadtverdie ſten tagten geſtern in einer außerordentlichen Sitzung über
für die Stadt und guch die Umgebung äußerſt wichtige Bahn

t ergangsfrage an der Merſeburgerſtraße Der Magiſtrat wurde
re ſtragt der Bahnverwaltung die neuen Vorſchläge zu unter
r d die dahin gehen den 15 Meter breiten Fahrdamm allein
däne Fuhrverkehr zu belaſſen und rechts und links zwei Fuß

ngerſteige von 5 und 316 Meter Breite anzulegen
u Zumburg 1 Dez Der Obermuſikmeiſter Bührig
e Naumburg wird nach Züllichau zu den 10 Huſaren verſetzt
hin Nachfolger wird der Muſikmeiſter der 18 Dragoner in Par

die t Selitſch 2 Dezbr 0jähriges Feuerwehr
ſich ſtiubiläum Am 3 Dezember ſind es 50 Jahre daß
temt randdirektor Fuſtav Schulze Delitzſch der am 14 Sep
in d in großer Rüſtigkeit ſeinen 75 Geburtstag feiern konnte
Zei 7 Dienſt der Freiwilligen Feuerwehr ſtellte Jn dieſer langen
und ſt er ſich um das Feuerlöſchweſen große Verdienſte erworben
eng ein Name iſt bis weit über die Grenzen Deutſchlands hinaus
es alnt der Feurwehrſache verknüpft Am 3 Dezember 1863 war
keiner als Mitglied und Führer in die Freiwillige Feuerwehr
der S Hrburtsſtadt Delibſch eintrat und noch heute ſteht er an
entſt vitze dieſer Wehr Als Mitbegründer des im Jahre 1869
de andenen Sächſiſch Anhaltiſchen Feuerwehrverbandes hatte er
Jahre Vorſitz vom Gründungsjahr bis zum Jahre 1877 inne Jm
Verba 1877 wurde ſodann der Sächſiſche ProvinzialFeuerwehr
deſſen J Heſchaffen deſſen Vorſitz der Jubilar übernahm und an
auf e tze er heutigen Tages noch ſteht J Jahre 1872 wurde
dienſ ulzes Anregung die Unterſtützungskaſſe für im Feuerlöſch
ſhuß Verunglückt ins Leben gerufen der er noch heute als Aus
bild Jitalted angehört Er iſt auch Mithegründer des 1883 ge

ten Preußiſchen LandesFeuerwehrverbandes deſſen Vorſitz
von 1886 bis 1903 führte Gleichzeitig führte er von 1887 bis

1903 den Vorſitz des Ausſchuſſes des Deutſchen Reichs Feuerwehr
verbandes Wegen ſeiner großen Verdienſte die er ſich als Vor
ſitzender der beiden letztgenannten Verbände um das Feuerlöſch
weſen der Freiwilligen Feuerwehren in Preußen und Deutſchland
erwarb ernannte ihn der Preußiſche Landes Feuerwehrausſchuß
m Jahre 1903 zu ſeinem Ehrenmitglied Nach der 1903 erfolgten
Trennung der Deutſch Oeſterreicher von dem Deutſchen Feuer
wehrverbande iſt er der Vorſitzende des gemeinſamen Bundes
ausſchuſſes des Deutſchen und des Oeſterreichiſchen ReichsFeuer
wehrverbandes Seit Beſtehen des Preußiſchen Feuerwehr Beirats
iſt Schulze ſtellvertretender Vorſitzender desſelben Die öſter
reichiſchen franzöſiſchen belgiſchen engliſchen und italieniſchen
Feuerwehrverbände ſowie das Britiſh Fire Prevention Comitee
ernannten ihn zu ihrem Ehrenmitglied Zu ſeinem Ehrentage ſind
verſchiedene Veranſtaltungen geplant

Stiege 2 Dez Unſer Schloß, das vor kurzer Zeit ver
kauft wurde und in dem ſchon koſtſpielige Bauten vorgenommen
waren ſoll nun ohne Fertigſtellung am 10 Januar wieder ver
kauft werden Wie man hört ſoll der Herzog Ernſt Auguſt von
Braunſchweig die Abſicht haben das Schloß zu Lſgr da es
wunderſchön liegt Das wäre eine erfreuliche Ausſicht für unſeren
Ort und die ganze Umgegend

Nordhauſen 2 Dez Ballon Nordhauſen in Ruß
land feſtgehalten Jn der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag ſtieg der Ballon Nordhauſen von Bitterfeld aus zu einem
Nochtfluge unter Führung des Bergaſſeſſors Liebenam auf Paſſa
giere waren Gerichtsaſſeſſor Willy Schulze Nordhauſen Dr Grö
ber Weißenfels und Landmeſſer Glaw Nordhauſen Der Ballon
trieb der ruſſiſchen Grenze zu Die einzige Nachricht die bisher
über das Schickſal des Ballons eingetroffen iſt iſt ein Telegramm
rom Generalkonſul in Warſchau das beſagt daß der Ballon glück
lich gelandet ſei Die Rückkehr werde den Luftſchiffern geſtattet
ſobald die verſchiedenen Formalitäten erledigt ſind

Harzburg 2 Dez Der neue Bürgermeiſter Jn
der Sonnabendſitzung beider ſtädtiſcher Kollegien wurde zum
neuen Bürgermeiſter unſerer Stadt Regierungsaſſeſſor Bode aus
Blankenburg einſtimmig gewählt

H Eiſenach 30 Novbr Ein Altimatum der Haus
frauen an die Fleiſcher Jnnung Der Vorſtand des
Hausfrauenvereins erläßt in den hieſigen Blättern folgenden
Aufruf an die Fleiſcher Jnnung Eiſenachs Für unſere Mit
galieder Frauen aus allen Ständen ſehen wir uns veranlaßt die
Eiſenacher Fleiſchermeiſter zu einer einheitlichen Herabſetzung der
Fleiſchpreiſe aufzuforbern Wir verlangen daß der Preis des
Fleiſches pro Pfund um 15 Pfennige billiger wird
da wir andernfalls nur bei den Fleiſchern kaufen werden die
ihre Preiſe herabgeſetzt haben Wir geben eine Friſt von einer
Woche

Gera 30 Nov Eine reußiſche Landwirtſchaft s
kammer Das Zentralorgan der land und forſtwirtſchaft
lichen Vereine in Fürſtentum Reuß j L wählte in ſeiner jüngſten
Sitzung einen Ausſchuß der die Vorarbeiten für die Errichtung
einer Landwirtſchaftskammer für die beiden reußiſchen Fürſten
tümer ausführen ſoll Die Regierung hält die Errichtung einer
Landwirtſchaftskammer für nötig damit die Landwirtſchaft eine
geſetzliche Vertretung erhält In Schleiz oder Lobenſtein ſoll
eine landwirtſchaftliche Schule errichtet werden deren Eröffnung
im Winter 1914 erfolgen ſoll

Kunſt und Wiſſenſchoß
Hochſchulnachrichten

Der bekannte Hiſtoriker an der Berliner Univerſität Geheim
rat Profeſſor Max Lenz iſt in Hamburg eingetroffen um
wegen ſeiner Berufung an die dortige wiſſenſchaftliche
Stiftung zu verhandeln Das Kuratorium dieſer Stiftung
hat ihn zum Nachſolger des nach München berufenen Profeſſors
Erich Marcks auserſehen Profeſſor Lenz ſoll eventuell ſeine
Stellung in Hamburg bereits nach Oſtern antreten Die Ver
handlungen in Hamburg und in Berlin mit dem Kultus
miniſterium ſind aber noch nicht abgeſchloſſen Der ordentliche
Profeſſor der neueren Kunſtgeſchichte an der Univerſität Bern
Dr Artur Weeſe erhielt von der Cornell Univerſity in Jthaca
NRewyork den Ruf während eines Semeſters im Jahre 1915

dort eine fünfſtündige Vorleſung über deutſche Kunſtgeſchichte zu
halten Er wird dem Rufe Folge leiſten

Der a o Profeſſor Dr Ernſt Daenell in Kiel hat einen
Ruf als Ordinarius für mittlere und neuere Geſchichte an der
Univerſität Münſter i W als Nachfolger des verſtorbenen Ge
heimrats Prof G Erler erhalten Profeſſor Dr R O Neu
mann in Gießen hat den Ruf auf den Lehrſtuhl der Hygiene an
der Univerſität Bonn als Nachfolger von Prof Kruſe ange
nommen und wird zum Sommerſemeſter 1914 an die rheiniſche
Hochſchule überſiedeln Dem dirigierenden Arzte am deutſchen
Hoſpital in London Sanitätsrat Dr med Ernſt Michels iſt
d preußiſchen Kultusminiſter der Titel Profeſſor verliehen
worden

Wertvolle Funde aus der Tertiärzeit Aus Buenos Aires
wird berichtet Die Geologen des La PlataMuſeums haben in
den Höhlen des Mizamar Geländes Steinwaffen und Gebrauchs
gegenſtände gefunden welche anſcheinend beweiſen daß der Menſch
ſchon in der Tertiärperiode exiſtiert hat

Theater und Mußk
Bühnenchronik

Chriſtiane ein Spiel aus der Goetheseit
von Lothar Schmidt erwies ſt bei der Uraufführung am
Königsberger Neuen Schauſpielhauſe als eine loſe Folge
in dramatiſche Form gezwungener Literaturanekdötchen aus den
Tagen der erſten Anknüpfung des Goethbeſchen Liebesbundes mit
der Vulpius Das Publikum nahm die geſchickten nicht immer
geſchmackvollen Szenen als willkommenes literarhiſtoriſches Re
pertorium und zollte freundlichen Beifall

Die Venus mit dem Papagei von Lothar
Schmidt hat trotz ſtark norddeutſchem Einſchlag bei der Erſt
aufführung an den Kammerſpielen in München einen ſtarken
Heiterkeitserfolg davongetragen

Zum neuen Jntendanten des Schauſpielhauſes in Hagen
wurde von über 100 Bewerbern Franz Ludwig gewählt Lud
wig hatte zuletzt mit dem vielumſtrittenen Borngräberſchen
Myſterium Die erſten Menſchen eine Turnee durch Deutſchland
Die men Er hat mit dieſer Tournee auch in Halle gaſtiert
D Red

Herr Dr Paul Eger der Darmſtädter Hoftheater Jnten
dant den wir kürzlich unter den Bewerbern um die Jntendantur
des Schauſpielhauſes in Frankfurt a M nannten telegraphiert
dem B B C daß nie von Verhandlungen zwiſchen dem Auf
ſichtsrat der Frankfurter Neuen Theater G und ihm die Rede
geweſen ſei Das in Frankfurt verbreitete Gerücht von ſeiner
Kandidatur beruhe 7 auf bloßen Kombinationen die auch nicht
eine Spur von Berechtigung hätten

Der Fürſt zu Lippe Detmold hat dem Schriftſteller Dr Ernſt
Wachler in Weimar dem Begründer des Harzer Bergtheaters
in Anerkennung ſeiner Tätigkeit als Leiter der Hünenringfeſtſpiele
die Lippeſche Roſe am Ringe verliehen

Das Deutſche Opernhaus Charlottenburg beabſichtigt Wag
ners Parſifal am 1 Januar herauszubringen

Der Direktor des Neuen e inKönigsberg Geißel legt mit Ablauf der Spielzeit die
Leitung nieder weil ihm der Auſſichtsrat nicht ſein früheres Ge
halt von 12000 Mark jährlich bewilligen wollte Das Angebot
einen weiteren dreijährigen Vertrag mit 8000 Mark Gehalt und
30 v H Tantieme zu ſchließen hat Geißel abgelehnt

Geschätts und
Termin Kalendaer 2

Nachdruck verboten
T J

De er Kemberg Magiſtrat vorm 10 Uhr im Forſte ä nnßelegauküon ſowie nachm 3 Uhr Stockholz
verkauf
gar Wittenberg Forſtverwaltung vorm 11 Uhr imc Verkauf von 3000 Weihnachtshäumen in Loſen

Oberſchmon b HQuerfurt Vorm 19 Uhr Verſteigerung von
50 St Fichtenſtämmen und 200 Stſig Fichtenſtangen durchFriedrich Schumann auf deſſen Wüſtenparzelle

Marxdorf b Liebenwerda Mittags 12 Uhr auf Ernſt
Beyers Plan Bahnwärterbude 251 Brenn und Nutzholz
auktion durch Karl Kaulfuß NeuBurrdorf

5 Dezember Torgau Magiſtrat nachm 3 Uhr in Sangsſouci Brenn und Nutzholzverkguf Eiche Birke Kiefer
Sitenroda b Schildau Vorm 10 Uhr im vHaofmannſchen

Gehöft gr Vieh und Jnpventaxanktion ſowie Verkauf
von Futtervcrxräten durch E Rößler Wildenhain

6 Dez Senda b Herzherg a E Vorſtand der Arbeiter
kolonie vorm 10 Uhr im Schützenhauſe Verſteigerung
von ca 2000 Ztr Maſchinen Roggenſtroh e9 Dez Stendal Jn der Viehhalle am Oſtbahnhof frei
händiger Verkauf von Hengſten und anderen Zucht und
Gebrauchspferden durch den Pferdezucht Verband der
Provinz Sachſen

Bernburg Amtsgericht vorm 19 Uhr im früh Lorenz
hen Gaſthof in Leopoldshall Zwangsverſteigerung des
Wohnhauſes in Leopoldshall Auguſtſtr 11

Allſtedt Amtsgericht vm 19 Uhr an Gerichtsſtelle Zwangs
verſteigerung eines Wohnhauſes in Allſtedt in der Sieben
hitze Nr 615

Bernburg Amtsgericht Z 9 porm 10 Uhr Zwangsverſtgdes Wohnhauſes mit Zubehör in Bexnburg Wilhelmſtr
P 2a Gaſthaus zur gold Kugel

Halle Amtsgericht 3 45 vorm 10 Uhr Zwangsverſtg des
Ziegeleigrundſtückes in Nietleben Halleſcheſtr 4 ſowie
des Grundſtücks Halleſcheſtr 3 nebſt mehr Acker und

Wieſengrundſtücken
Eisleben Amtsgericht 3 67 norm 11 Uhr Zwangsverſtg

des Hausgrundſtückes in Helfta Winzerſtr 5
Weißenfels Amtsgericht Z 18 vorm 10 Uhr Verſteige

rung eines Ackergrundſtückes in Weißenfels J
Altjeßnitz b Deſſau Freiherrl von Endeſche Forſtrevier

verwaltung vorm 10 Uhr im Gemeindegaſthof große
KiefernNutzholzauktion

Weihenfels Kreishochbaugmt vorm 10 Uhr Vergebung der
Glaſer Tiſchler und Schloſſerarbeiten für den Neubau
des Amtsrichterwohnhauſes in Oſterfeld in einzelnen
Loſen

Knobelsdorf in Thür Gemeindevorſtand nachm 3 Uhr
im Bärſchneiderſchen Gaſthauſe Verpachtung der Ge
meindejagd vom 1 Februar 1914 ab auf 9 JghreSitzendorf in Thür Vorm 92 Uhr im Gaſthaus zum
Blechhammer b Sitzendorf gr Nadelnutzholzverkauf

Bloche Stämme Derb u Reisſtangen durch das Fürſtl
Schwarzb Oberforſtamt Rudolſtadt

Rieſtedt b Sangerhauſen Vorm et im GaſthofGraupeter am Bahnhof Nutzholzverkauf Eiche u Buche
durch die Kgl Oberförſterei Annarode

Kleinlehna Stat d Bahn Leinzig Corbetha Vorm
S Uhr auf dem Edmund Voigtſchen Gute gr Vieh und
Jnventarauktion ſowie Verkauf von Futtervorräten durch
Mar Meyerſtein Cöthen

Großbreitenbach Krammarkt
Herzberg Krammarkt 2 5
Querfurt Krammarkt 3 StZörbig Kram und ViehmarktJeßnitz Kram und Vießhmarkt
Zerbſt Krammarft 2 Tage
Stadtoldendorf Krammarkt

ermbach Krammarkt
altennordheim Kram und Schweinemarkt

Rudolſtadt Kram und Viehmarkt
20 Dez Nordhauſen Eiſenba e e vorm 11 Uhr

u
Vergebung der Ausführung der Erd Feld Böſchungs
nd Wegebefeſtigungsarbeiten zur rwegterung des

Bahnhofes ordhauſen rund 185 000 Kbin Boden
maſſen und 5800 Qm Chauſſterung2 Januar 1914 Bitterfeld Amts ericht Z 8 vorm 10 r
Zwangsverſtg des Hausgrundſtückes in Bitterfeld Töpfer
wall 26 e

Vermiſchtes
Leutnantsſtreiche in Thorn Eine nächtliche Straßen

ſzene die durch einen trunkenen Offizier veranlaßt wurde
beſchäftigte das Kriegsgericht in Thorn Leutnant Hans
Ritter vom 61 Jnfanterieregiment bedrohte in einem Reſtau
rant in angetrunkenem Zuſtande einen Gaſt mit dem Degen
ſo daß einige Kameraden die ſich in Zivil in dem Lokal be
fanden es für geraten hielten dem Offizier die Waffe fort
zunehmen und ihn im Automobil nach Hauſe zu ſchaffen
Leutnant Ritter weigerte ſich ohne Degen den Wagen zu be
ſteigen und re auf der Straße ſo ſtürmiſch nach der
Waffe daß ein Menſchenauflauf entſtand Ein vorüber
gehender Sergeant glaubte dem Leutnant beiſtehen zu müſſen
und entriß dem Offizier in Zivil den Degen Da infolge
deſſen ein Handgemenge entſtand alarmierte ein anderer
Offizier in Zivil die Wache des Arreſthauſes Dieſer gegen
über ſpielte ſich Leutnant Ritter als Vorgeſetzter auf und
befahl den Soldaten das Seitengewehr aufzupflanzen Der
Szene machten ſchließlich einige Unteroffiziere vom 61 Jn
fanterieregiment ein Ende indem ſie ihren angetrunkenen
Leutnant fortführten Ritter zog ſich wegen dieſes Vor
kommniſſes eine Anklage wegen Verübung ruheſtörenden
Lärms und Anmaßung einer Befehlsbefugnis zu Der Ge
richtshof hielt zwar die Strafausſchließungsgründe des S 51
des Strafgeſetzbuches nicht als vorliegend ſprach aber dennoch
den Angeklagten frei da ihm unter dem Einfluß des Alko
hols wohl nicht zum Bewußtſein gekommen iſt daß er nicht
Vorgeſetzter der Wache ſei Auch wurde nicht für erwieſen
erachtet wer bei dem wüſten Durcheinander den ruheſtören
den Lärm eigentlich verurſacht hat

Die Eheſcheidung Olga Desmonds Die einſt bekannte Ber
liner Nackttänzerin Olga Desmond die erſt im Auguſt vorigen
Jahres einer Werbung des ungariſchen Großgrundbeſitzers und
Millionärsſohns Franz Groß v Gataly u Szecheny folgte
und mit ihm die Ehe einging hat die Eheſcheidungsklage
eingereicht Die Ehe wurde gegen den Willen der Eltern des
Millionärsſohnes geſchloſſen Das Eheglück währte aber nicht
lange Der junge Gatte verfolgte ſeine Frau mit Eiferſuchts
ſzenen bedrohte ſie und beraubte ſie ſogar ihrer perſönlichen Frei
heit Die Künſtkerin verließ ſchließlich im Oktober d Js ihren
Mann und begab ſich nach Budapeſt um von dort aus die Ver
handlungen zur friedlichen Löſung der Ehe mit der Familie ihres
Mannes zu führen Jn Budapeſt mußte Olga Desmond die un
angenehme Wahrnehmung machen daß ihr Gatte von einem Spar
laſſenbuch das ſie ihm anvertaut 50 000 Kronen abgehoben und
für ſich verbraucht hatte Die gütlichen Verhandlungen ſcheiterten
an der Mutter des Mannes die jede Auseinanderſetzung ab
lehnte Olga Desmond hat darauf den Budapeſter Advokaten
Dr Gerös Ernö mit der Einreichung der Eheſcheidungklage beauf
tragt und gleichzeitig einen Prozeß auſ Zahlung einer monatlichen
Unterhaltungsrente von 600 Kronen angeſtrengt Außerdem hat
ſie gegen ihren Mann Strafanzeige bei der Budapeſter Polizei
hauptmannſchaft erſtattet

Eine ſonderbare Schadenerſatzklage hat der Beamte Charitſch
lin gegen die Stadtverwaltung von St Petersburg ange
ſtrengt Er hatte ſie nämlich auf Zahlung von 85 Rubeln ver
klagt weil er immer mit einem Wagen zur Stadt fahren mnüſſe
da die Stadt den elektriſchen Bahnbau verzögere Die Klage
wurde natürlich abgewieſen



hefate Depeſchen
Maßregelung eines liberalen Paſtors

Hamburg 2 Dezember
Der erſt vor zwei Jahren trotz des Proteſtes der Ortho

doxen nach Hamburg berufene Paſtor Wilhelm Heydorn
der früher in Burg auf Fehmarn amtierte hatte in ortho
doxen Kreiſen Hamburgs beſonders dadurch Anſtoß erregt
daß er im Moniſtenbund ethiſchen Jugend
unterrichterteilte Weiter hatten einige Artikel in
der Preſſe lebhafte Kritik gefunden Das geiſtliche
Miniſterium Hamburgs das ſich heute mit dieſer Angelegen
heit beſchäftigte beſchloß Paſtor Heydorn die Mitglied
ſchaft zum kirchen feindlichen Moniſtenb unde
und jede Tätigkeit für dieſen Bund zu ver
bieten Seine Preßartikel boten dagegen keinen Anlaß
zum disziplinariſchen Einſchreiten Weil Paſtor Heydorn
ferner zu der Sitzung des geiſtlichen Miniſteriums nicht er
ſchienen war wurde ihm eine Rüge erteilt

Zabern

Zabern 2 Dezember
Ver geſtern qter aus Straßburg angekommene General

major Kühne hatte im Laufe des Vormittags eine Konferenz
mit dem Kreisdirektor Mahl Er iſt dann nachmittags 1 Uhr
wieder nach Straßburg zurückgereiſt Der Kreisdirektor er
läßt neuerdings einen Aufruf in dem er erſucht die Ruhe
zu bewahrey und davor warnt gegen Offiziere beleidigende
Rufe auszuſtoßen Auch möchten die beſonneneren Leute das
Publikum von allen unnützen Kundgebungen zurückhalten

Wilſon wartet weiter
Newyork 2 Dezember

Die erſte Seſſion des 63 nord amerikaniſchen Kongreſſes
hat am Dienstag in Waſhington begonnen Dem Par
lament liegt ein ungeheures Arbeitspenſum vor unter an
derem iſt die überaus ſchwierige Balkanfrage zu erledigen
Präſident Wilſon verlas eine Botſchaft Darin er
klärt er in Beziehung auf Mexiko er halte auch für die
Zukunft eine abwartende Politik für das Beſte Jm
weiteren Verlauf der Seſſion wird ſich der Kongreß mit
der Unabhängigkeit der Philippinen und dem Nicaragua
vertrag zu befaſſen haben Der Bericht des Generals Bliß
des Befehlshabers der in Texas ſtationierten Truppen über
die Vorgänge in den letzten zehn Monaten zeigt wie nahe
mehrmals der Einmarſch in Mexiko war Jm Juni hat
der amerikaniſche Konſul in Piedras Negras über Miß
handlungen von Amerikanern berichtet und Bryan wies den
Kriegsſekretär an Truppen im Eaglepaß bereitzuhalten
Später gab der Rebellengeneral Carranza die Zuſicherung des
Schutzes für den Konſul und ſtellte eine Militärwache vor
das Konſulat Bliß ſagt in ſeinem Bericht Krieg oder
Frieden denn der Einmarſch hätte den Krieg bedeutet
hing abſolut von der Diskretion des Konſuls in Piedras
Negras ab Aehnlich kritiſch waren mehrere andere Vorfälle

Wie aus Juarez gemeldet wird gaben die Truppen
Huertas Chihuahua wegen Mangels an Nahrungs
mitteln auf Es verlautet daß die Zurückeroberung von
Torreon durch Huertas Truppen bevorſtehe Torreon iſt der
Schlüſſel für die Operationsbaſen in vier Staaten Der
deutſche Konſul Max Weber in Juarez beſtreitet
daß ſich Francisco Caſtro ein General Huertas im Kon
ſulatsgebäude befinde Carranza hatte General Villa be
auftragt vom Konſul Weber Caſtros Auslieferung zu ver
langen Der Kommandant des britiſchen Geſchwaders
Admiral Crasdock beſuchte die Stadt Mexiko Er erklärte
er wolle Huerta keine Höflichkeitsviſite abſtatten

Jm Weißen Hauſe wurde von Beamten erklärt daß die
Vereinigten Staaten den Rücktritt der engliſchen Firma
S Pearſon u Son von den Verhandlungen mit der Republik
Kolumbien über Petroleumkonzeſſionen weder
direkt noch indirekt beeinflußt hätten

Ein Deutſcher in Lauſanne unter Mordverdacht verhaftet

Genf 2 Dezember
Jn einer Penſion in Lauſanne wurde unter dem Ver

dacht kürzlich zwei Proſtituierte in Genf ermordet zu haben
ein junger Deutſcher namens Moritz Schöndorffer
verhaftet Er leugnet jedoch das Verbrechen das wie es
ſcheint von einem Geiſteskranken verübt wurde Der Deutſche
hielt ſich zur kritiſchen Zeit in Genf auf und ein von ihm zu
Protokoll gegebenes Alibi hielt nicht ſtand Eine Haus
ſuchung förderte viel belaſtendes Material zutage Man ent
deckte Kleidungsſtücke die den Ermordeten gehört haben

Ruhe in Bulgarien
Sofig 2 Dezember

Die an Auslandsbörſen verbreiteten Gerüchte über den
Ausbruch von Unruhen entbehren jeder Begrändung
Größte Ordnung herrſcht in der Hauptſtadt und im
ganzen Lande

Die Wahlkamvagne nimmt einen durchaus geordneten
Verlauf

Abgeſtürzt

London 2 Dezember
Bei einem Abſturz ſernes Flugzeuges in der Nähe von

Eaſtchurch wurde heute der Kapitän Luſhington getötet
Sein Apparat wurde vollſtändig zertrümmert Geſtern noch
hatte der Erſte Lord der Admiralität Sir Whinſton Chur
chill mit Luſhington einen glänzenden beinahe einſtündigen
Flug unternommen

Von der Kirchenmauer getötet

Höchſt 2 Dezember
Heute nachmittag ſtürzte beim Neubau der katholiſchen

Kirche in Aggersheim eine Mauer ein Dadurch wurde
ein Maurer ſofort getötet neun ſehr ſchwer verletzt ſo daß
an ihrem Aufkommen gezweifelt wird

3

Wefterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

4 Dezember Früh Froſt ſpäter wärmer vielfach trübe
Dezember Meiſt trübe feuchtlal t
Dezemaer Abwechſolnd feucht erſchläge kalt

ma
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Zehung vom 2 Dezember 1913 vormittags

An Jode geaogono Fammor and vwrol ten boke Geowiane gefeſlena e Je emer r i e n eAbtellangen I end II

Fur die Gewinne über 240 Mark eind den betreffenden Nummern
in Klammern bveilgekügt

Ohne Gewahr Nachdruck verboten,
14 382 682 657 69 72 1035 282 33 374 426 649 72 81 2024

2 3 82e 331 8000 534 735 932 83 3044 200 485 1000 01 720 36 898
653 Sech 24 739 852 906 5221 01 6500 487 659 727 98 971
e o 26 233 73 600 306 62 446 663 905 34 46 865 7027 64o 8532 77 e 7W J Fdo 661 795 840 64 982 1000

8 0 7o 600 151 68 220 29 357 479
0 4860 5096 612 500 768 o6 822 84 11207 306 652 S0073 500 80 252 401 86 505 615 963 13010 244 e 253

77 ss 644 792 858 963 14007 70 130 881 83 780 934 15011 220
u 1G0os 109 80 835 84 3000 457 62 78 640 7165 86 892 903
47 294 97 338 617 659 762 18044 1000 97 202 500 s9 60 77
377 c P 34 78 475 515 665 77 720 28 19009 71 308 47 6657 663

29267 94 580 623 600 86 747 800 21161 235 652 776o4 5000 778 22128 248 882 606 68 96 626 78 793 946
386 618 55 500 62 1000 71 805 979 24226 96 483 751 500 805
S Se 41 e 26163 334 670 942 78 4000

16 5 0 73 6500 41 196 v e 35 40 712 823 927 28418 a es 709 2667
328 684 752 500 59 861 31037 128 99 284 800 347 61 654

758 100 811 53 977 98 32040 65 375 631 65 645 Z3028 187
223 6569 16500 87 608 40 876 a000 920 94 34100 256 1500 42635010 73 194 228 11000 65 67 654 6500 773 918 45 3606s 239
W So des do 25721 n 7 423 574 816 943 75 B8161
5 o 59 5n 5 8 195 251 344 668 1000 664 76

074 232 390 430 8000 604 840 972 41003 107 32238 329 1000 508 610 79 835 55 42262 375 475 513 e
24 979 91 93 43177 3365 633 83 708 86 826 70 44216 600 46 622
718 933 46 451109 79 259 308 10 84 403 500 46045 167 835 47 640
46 90 11000 790 470809 108 38 200 454 74 555 79 600 680 48001

129 214 305 523 64 742 49208 9 11 338 409 72 521 894
50118 57 341 551 52 734 885 966 51230 8000 32 438 15000

571 668 701 49 76 993 52065 500 176 237 326 40 6568 654 789 830
976 88 500 53177 554 825 78 990 54060 6000 221 89 478 1500
546 90 638 500 750 873 97 986 55848 091 56322 484 508 708 1006
s38 982 570655 500 586 731 67 85 876 906 58066 234 887 4885 623
762 59064 184 202 60 96 348 475 566 611 758 826 989 1000 71

660063 58 95 898 489 693 775 8683 G 1008 46 72 1000 94 122
78 343 455 592 681 797 62166 294 693 707 89 976 83 63199 639 817
931 64144 89 460 6500 83 695 890 500 957 65015 143 322 53
277 z 3 u 13 96 445 r 91 93 1000 123 63s 807 73 998 081 481 57 0226 1000 83 845 96 l vrs es rot

071 100 12 16 241 431 85 98 670 818 51 81 915 71072223 874 542 664 1500 77 719 28 890 997 72149 55 63 e 703 e
751 94 875 500 912 32 73034 190 261 98 801 500 868 74301
l1000 58 88 778 803 75133 79 22s5 3000 77 800 353 1000 5309
652 748 98 99 312 14 76120 86 1500 362 64 503 15 700 978 77052
168 855 85 409 781 991 78008 98 108 27 250 59 466 73 84 683
78025 500 266 34 308 13 74 412 711 52 866 915 1000

89016 202 358 62 1000 81 6535 640 775 810 53 992 81250
409 96 510 601 346 49 50 962 1000 32024 626 956 83143 343 648
836 84008 75 240 99 543 52 500 990 94 85044 101 651 78 658
369 908 61 88027 1500 75 169 428 579 612 714 500 51 857 8500
72 e98 37242 56 318 26 411 500 59 8000 611 385 500 688 F7os
383032 54 128 3000 64 874 407 544 613 81 776 960 89052 100 278
883 472 6578 779 96 953

80030 243 3000 832 65 576 698 3000 91041 128 205 488
68 83 641 724 44 59 905 62 8000 92031 170 307 416 512 500 66
6651 883 909 49 93065 80 92 95 116 21 24 39 66 435 42 670 720 836
984 94 94060 1000 316 22 591 734 837 95004 52 38 109 274 307
424 573 707 73 852 53 79 15000 89 937 96010 20 266 3000 94 531
68 765 97256 98 432 799 888 987 83068 600 113 400 81 611 79 7650
s00 916 11000 99007 78 190 219 462 74 10000 77 93 781

1008652 529 101041 161 276 428 84 670 744 1000 897
102169 2651 75 824 43 422 60 566 714 34 820 86 905 1000 103065
144 205 92 546 64 77 690 938 104073 144 419 76 500 96 505 684
718 1000 105026 500 77 174 231 79 720 106186 313 490 680 762
852 83 107065 600 216 500 61 1000 351 651 750 944 108010
310 169049 219 684 681 712 97 891 98 992

110337 573 93 717 821 900 75 111011 147 1000 90 235 342
488 740 315 65 73 112083 224 87 343 54 76 987 113197 278 302
406 62 72 549 615 1000 80 38 825 114089 216 48 789 o8 115096
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Ziehung vom 2 Dezember ars nachmittags
kat jede gerogene Nummer sind zwei gietch ob Cawinge goſaltan

u r e a r Se elAdtellangan T an M

T ä ent ur o Gewinno über 240 Mark ein den betreffenden Nummern
in Klammern bdeigefügt

Ohne Gewshbr NFachdruek verneree
609 107 30 6500 55 75 93 876 737 806 30 1109 226 422 86 625

87 783 20656 214 3000 888 470 900 3101 44 1000 96 2380 880 547
765 88 9657 86 4104 246 1000 388 592 825 68 50651 121 94 2983 368
94 476 626 30 861 G1es 206 607 72 704 3 830 969 7061 66 118 21
80 1000 94 237 325 1000 27 436 1000 690 96 783 S018 282 362
77 t 650 54 9021 106 19 89 58 219 473 615s 651 80 989

16023 39 284 342 410 83 597 805 70 11022 146 3000 88 3000
S 1000 444 1000 12016 67 71 191 94 97 306 87 1000 408 309
514 830 66 71 978 13007 3000 337 446 768 898 14028 188 351
401 518 695 977 15022 94 8000 168 228 323 48 74 407 521 7765 8896
16170 87 846 500 95 409 525 604 18 64 97 918 67 97 17076 248
320 66 74 619 40 6500 91 817 36 42 48 93 977 18033 94 137 313
4232 85 519 57 712 75 814 19034 101 42 91 94 362 677 798 815 906

20123 756 2306 320 23 46 431 600 34 97 768 78 21308
3000 439 52 765 711 500 45 90 817 22035 505 728 965 844 979

23052 253 609 39 724 41 88 823 999 24082 282 328 657 500 82 716
365 937 251096 257 64 3880 3000 423 547 705 830 35 28023 98 152
65 283 357 1000 479 516 608 500 9 25 747 500 88 27023 S00
837 415 49 588 755 28287 56 813 41 845 63 9689 29231 48 8000
558 614 769 96 827

30283 4091 648 57 853 57 960 95 31080 62 130 62 500 o7 805
600 10 23 500 50 611 18 57 85 500 793 826 92 991 32027 120

45 90 389 518 58 1600 90 685 772 871 930 82 33041 s00 123 79 349
98 439 500 520 727 106 78 384 621 45 711 874 35011 97 133 57
373 1500 74 438 795 857 600 991 36064 115 49 90 215 386 6548 745
34 854 936 3000 37037 159 276 526 883 98 611 887 38010 40 147 1500
55 315 72 417 766 8383 99 1000 39034 166 233 825 426 27 87 74 82
630 38 705 57 956

40004 500 1656 75 512 3000 726 41048 88 282 s00 213
682 845 42127 1000 337 587 98 609 11 710 91 947 4302s5 43 148
296 341 525 608 39 721 807 904 44068 92 485 549 84 500 699 857
e69 45009 99 227 64 488 608 941 46038 500 92 696 824 989 47076
187 673 725 81 48096 1000 224 306 470 676 754 888 942 49018
5500 200 81 371 567 81 619 794 812 37 952

50064 89 1000 470 508 735 937 59 51227 89 622 733 814
52185 457 538 609 47 906 46 53100 81 224 66 98 348 1000
689 500 878 5000 041 64 3000 54184 274 434 538 655 71 889
952 55106 41 318 33 71 506 667 820 500 56167 269 867 404

1600 573 639 90 908 57054 76 82 153 381 406 34 576 626 749 301
800 58071 500 111 17 53 342 600 744 67 817 42 1000 50 76
S9111 222 82 498 509 675 93 820 1000 78 933

6G0108 41 3065 560 85 760 878 996 61075 267 402 43 660 823 52
s 90 92 9833 87 62002 1000 62 82 316 21 50 500 508 627 68
7565 68 993 63043 1657 78 398 500 608 99 783 87 8000 564 73
C4065 86 88 339 408 24 80 708 64 942 1500 65148 77 218 68
81 4834 519 615 796 824 31 66063 500 201 s 76 409 73 667 760
es1 945 67021 56 122 500 207 490 512 93 933 68120 236 42 1000
871 695 700 69058 472 1000 524 600 1000 10 63 93 500
684 966 500

76111 206 38 86 611 704 884 904 40 71068 58 421 67 705
500 o095 72077 846 96 99 919 75 500 73131 76 257 500 4616s 600 70 615 81 11000 772 500 897 74007 39 126 2165 548 702

s18 935 68 75446 507 50 634 738 40 654 868 76006 500 23 828
3000 577 770 81 77147 2468 ſ500 651 331 86 454 68 93 6592 625
779 1000 970 78043 156 314 24 904 79062 400 6528 500 712
s60 I500 938

800009 110 836 787 870 81116 28 27 205 82 6500 6522 70 660
04 731 54 82028 40 250 391 531 37 624 71 500 83086 65 298
18000 447 548 627 500 865 900 84007 26 6500 34 100 386 662
60 93 616 80 60 64 7665 90 858 963 98 85001 94 264 86 660 820 25
73 941 88073 85 1000 138 578 899 906 56 87003 166 262 8e8
500 566 868 976 83076 6500 101 68 212 628 990 89006 134 221

845 1000 70 6941
900096 151 96 395 52 98 490 500 531 46 61 728 819 91398

908 92042 100 296 97 310 498 711 93076 148 211 35 429 37
684 681 827 94341 96 430 566 772 824 921 54 99 95167 281 388
473 662 747 318 74 84 982 96241 76 541 42 678 707 74 868 79
961 97166 259 71 94 366 511 624 26 98 704 9686 98060 78 101
507 48 51 700 60 99160 346 618

100148 78 911 426 509 610 500 30 715 57 888 3000 011 78
as a000 101021 316 438 576 618 60 748 409 950 6565 88 800 102028
s68 602 746 918 103061 109 247 343 418 636 659 650 848 104207
662 80 760 78 841 965 105107 40 2865 500 300 6509 ſsoo 609 61
700 995 1600 106210 600 52 511 788 50 887 107047 108 341
52 474 89 530 6803 50 786 96 899 966 79 1083268 417 1000 621 608
546 964 924 490 1090060 75 616 109 45 748 800 66 936

208 6550 728 45 o 80 11w026 o 130 238 82 1000 822 on
469 80 720 916 117044 482 554 1000 742 77 118061 809 323 d
84 82 562 700 36 1191665 236 342 600 62 733 849 1000

120044 255 647 709 es 121004 500 8322 563 621 e
122030 117 63 80 81 205 25 802 1000 757 847 90 900 12308
586 s16 124167 267 457 76,77 98 500 518 600 711 26 90 12800
98 1000 221 409 98 852 126023 1309 368 693 606 755 964 12701
28 234 51 98 346 486 609 es1 5000 521 60 1000 63 943 125017 15
102 244 370 2000 435 60 584 624 990 129069 80 109 658 352 469 730

136027 107 11000 219 802 500 408 90 1000 675 99 0
1000 27 1321209 380 556 60 703 68 132117 90 482 568 727 71 1000

900 133105 11000 227 78 304 25 451 79 579 662 784 812 02 900 16 24
45 91 134133 1000 45 266 393 591 658 959 135008 s 144 91
488 96 658 8314 945 136136 256 500 59 30 365 74 481 510 645 77
68 922 95 137131 40 79 444 653 778 838 1000 138004 17 105
500 214 8000 355 670 864 923 139083 122 37 41 83 227 50 839

6502 96 500 626 32 757 820 500 25 1000 923 85
140205 5000 342 89 457 652 141316 416 595 648 919 21 70

142004 17 186 60 322 28 86 68 1000 411 42 500 599 615 18 767
840 143032 86 251 500 705 28 51 52 811 68 144254 92 322 67
99 716 803 72 943 145003 68 77 272 8000 404 548 56 81 615 723
97 805 948 146026 383 1000 477 97 681 728 842 983 91 147066
1000 378 3000 651 820 950 651 8000 o02 143042 147 208 514

84 714 1000 872 78 149050 121 236 97 817 49 440 76 79 514 3000
23 41

150808 466 743 51 79 a000 151211 42 44 500 808 84 819
152186 449 78 597 726 88 887 153115 282 72 76 419 504 600 38
ss 731 50 885 154033 44 203 305 9 85 412 726 15505s8 347 437
646 817 66 928 83 156014 28 3000 42 237 43 46 500 878 771 994
157216 79 327 42 408 609 1000 924 26 77 1581009 19 40 260 68
871 90 449 540 629 815 92 159086 1000 128 220 98 626 821

160234 367 89 420 36 93 685 875 161051 199 244 323 47 s09
o9 670 913 162120 316 500 25 65 437 861 163006 27 83 356 460
1000 70 591 3000 628 79 909 164240 654 59 69 711 809 165052

92 99 157 268 88 302 23 422 73 798 917 165032 52 152 72 300 403
1000 65 79 660 98 705 924 53 71 167041 171 345 623 41 48 7867

69 901 168118 305 80 411 66 539 705 71 94 1689032 107 12 228 374
492 610 753 500 805 1000 56 1000 911 62

170116 76 226 828 69 470 507 87 171133 255 366 500 34
ſso0o ss 501 996 172288 51 447 599 658 748 890 173022 S00
124 367 71 463 538 621 23 1000 749 818 97 174127 66 482 3000
601 41 175248 328 45 515 734 828 176167 244 340 85 455 s696
788 95 858 983 177113 438 560 721 24 979 98 173008 610 3000
44 744 52 836 987 179081 117 268 474 565 636 44 59 72 756 807 973

130238 806 599 687 752 8665 82 912 181113 262 443 73 681
785 892 1000 182101 48 2e8 620 29 1000 o68 91 183126 349
670 725 855 70 1000 184860 95 185088 1000 202 380 424 28
613 20 8000 842 945 72 186349 475 6587 90 862 900 187058 75 301
1000 es 477 86 540 607 21 34 79 96 754 55 89 918 28 188104 34

255 463 640 726 614 189024 110 46 280 41 654 388 461 614 724 805
56 019 ga

199024 90 1000 179 85 249 8768 87 428 600 61 6500 685 720
1000 s07 191188 224 876 1000 563 1000 62 774 890 941 91
600 192013 500 91 229 326 67 444 521 78 1000 865 640 82 317

71 964 193053 452 8000 547 635 1000 83 1000 98 852 57 972
194024 144 231 333 703 854 73 195026 180 500 234 1500 493
94 581 705 11 52 896 196272 88 347 86 418 37 592 715 967 7
157083 500 124 500 219 656 388 1000 964 193078 166 83000
409 6538 35 500 622 787 836 929 1000 199026 38 56 56 471 312
67 409 36 6510 47 693 760 818 917

200029 36 57 191 208 454 651 92 261098 105 255 500 485
687 90 823 87 1000 93 914 44 2602172 829 583 728 80 22 915
203039 58 231 60 91 362 91 440 804 1000 906 800 92 2604114 62
264 366 470 641 205402 534 39 67 792 818 6500 24 206278 448
500 622 s3 500 611 1000 754 816 59 918 46 207003 110 291

477 79 500 616 768 996 208202 356 80 68 418 3000 48 500 9s5
566 693 3000 899 29090652 300 9 23 78 78 418 22 56 76 690 870 980

216027 1000 114 28 206 64 480 543 73 500 96 822 500
65 950 93 211312 628 71 926 3000 212196 366 450 84 500 520
63 629 943 72 213089 245 62 340 425 500 500 55 500 017 s2
600 214021 64 236 348 459 601 62 740 841 1000 215242 76
91 98 474 6522 25 51 500 s94 226284 3000 453 524 867 988
217072 87 160 291 3000 330 507 774 500 90 97 6500 875 800
951 218006 287 328 41 420 3000 66 543 666 219044 233 579 789
835 96 967 5007

226120 466 788 600 900 35 221220 80 672 721 1000 82
1000 s886 911 222076 143 465 525 85 644 724 812 500 223419

6591 751 81 90 1000 890 902 73 224066 129 264 418 580 1000 703
68 225296 344 583 772 91 839 226012 158 500 61 270 317 4094
587 668 900 227129 60 765 230 500 66 411 60 562 724 3000 974
223021 252 620 742 62 872 800 91 912 500 57 500 2290753121 260 348 469 563 640 714 48 81 dooi 903

2303825 430 59 566 672 742 881 500 231197 328 68 441 80
703 82s8 68 232034 58 62 63 239 310 12 71 74 500 422 730 37 836
3000 9354 232383 97 601 879 948

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 4 Gewinne zu
30000 2 zu 15000 2 zu 10000 12 zu 5000 150 zu 3900 370 zu 1000
682 zu 500 A

110199 316 76 411 8000 17 s00 10 91 807 915 6500 84
111112 460 s559 71 608 19 771 3000 112068 205 6 358 688 788
8653 82 113073 333 34 485 963 114020 61 65 1000 336 59 86 529
75 5500 702 23 837 917 115243 67 327 559 57 612 92 726 904 88
1160065 31 73 242 1000 301 26 677 716 1000 801 1170868 93 94

3000 101 202 29 386 405 57 78 563 668 704 40 822 500 86 985
113131 500 244 346 618 119072 145 32 505 618 49 718 63
834 874 1000

120074 328 406 508 67 s08 121268 s500 337 410 122208 36
326 612 786 820 944 123000 42 245 65583 1000 875 124048 114 54
235 434 544 1000 689 858 922 125139 94 230 500 75 327 l607
75 83 447 82 534 68 988 126007 11 44 171 878 500 127082 56
396 508 86 843 45 59 83 85 126296 380 430 38 603 99 864 960
129275 430 934

130042 101 3 500 28s 388 417 19 70 74 813 81 83 885 96
64 131026 98 199 335 89 6500 466 737 963 132068 123 48 65027
672 600 824 31 937 500 53 133076 ſs00 284 359 78 523 72 73
82 500 85 721 500 907 134366 639 7865 844 69 944 1325018 248
340 86 94 408 708 17 807 58 97 922 136208 300 29 4561 690 873
137486 611 759 69 902 138048 249 74 341 500 452 658 572 74
647 1000 772 1000 889 139127 251 315 494 600 633 8560
500 089

146065 277 1000 548 728 70 894 1412302 419 859 9832 142049
372 770 143072 11000 585 683 892 994 144002 104 87 276 482
508 3000 964 145017 33 85 500 835 91 626 73 853 909 a000
146217 578 1000 628 7685 1000 sss 147344 464 88 1000 686
87 1000 148133 285 404 624 854 915 149012 32 107 9 71 212
345 557 695 832 910

159086 106 46 70 433 46 6530 e4 641 45 97 812 151087 40 165
56 89 437 540 619 500 48 152052 293 500 es 482 1000 662 7604
859 923 153097 671 775 93 n 878 154116 391 435 816 92
901 50 155730 987 93 156020 269 1000 866 475 99 157263 71 77
s08 643 8000 811 158057 212 928 159072 97 115 600 889 95
1000 401 6880

160079 93 122 282 483 87 546 798 941 1610209 58 62 97 863
600 90 496 669 731 803 927 162073 118 65 600 469 557 712 871

30 974 163161 228 50 8000 99 337 462 500 65 500 516 69 865
1000 o08 907 71 1646020 234 71 1000 588 95 901 13 38 49 93 96

165187 201 73 408 93 95 836 91 166014 10000 80 106 351 415
f1000 28 68 606 841 918 82 167030 69 262 64 99 557 691 774 877
959 163221 46 668 95 806 5000 60 422 97 512 687 917 169085 87
158 244 563 3000 91 666 712 49 77 888 984170051 64 109 96 232 3000 92 341 428 96 883 948 1000
171076 231 351 682 623 96 707 1000 62 77 345 68 964 172072
338 438 508 687 8000 778 899 931 173010 77 181 251 78 831 48
480 617 612 81 78 765 960 174345 89 500 645 652 659 766 91
175108 3832 482 558 663 176216 308 606 777 177058 198 s99 889
666 638 500 718 24 95 871 178038 118 829 470 542 76 s00 605
66 724 91 813 50 500 82 922 24 61 179041 200 17 238 455 540 71
68 92 500 662 741 88 813 19 45

180438 557 677 80 181125 270 316 48 50 401 738 132164 301
480 82 699 948 183024 1000 186 88 867 500 460 68 628 42 897
929 88 184128 85 94 247 424 542 689 862 87 500 962 500 7
ſs00 185008 188 92 276 327 433 661 781 1000 s08 62 944 186404
8000 s0 641 622 813 40 600 989 187281 405 20 588 651 500 725

62 188084 86 145 465 647 500 82 600 960 500 72 189078 871
79 435 653 735 500

196007 67 128 602 707 191168 245 449 99 960 192086 25
490 665 93 759 1000 831 19310909 207 32 382 419 77 716 968 1000
194013 865 141 650 873 445 500 676 80 908 195063 1409 92 289 514
s 627 812 196095 147 243 469 548 710 88 807 61 197434 56 66 558
740 193133 334 43 87 4209 209 520 748 898 901 s 78 199380 830 500

200284 o5 825 44 445 800 714 67 76 500 990 201672 155
87 215 31 484 526 649 741 864 936 202236 415 500 666 734 5
2032309 383 92 515 68 85 651 965 204052 108 76 298 476 6571
70 748 8000 54 015 205018 17 1000 67 93 280 542 626 77
78 9651 206007 77 1654 68 219 400 508 31 84 686 702 6500 927
207111 ſsool 286 342 618 39 89 960 208325 591 612 8109 909 8
209283 3000 357 83 633 1000 3909 916 42

210020 74 154 230 88 477 508 64 604 20 800 7s5 777
21 1089 182 315 1000 640 707 15 79 826 36 54 974 212141 85
289 8304 3000 551 626 966 76 213086 272 1000 347 600 83 7
3000 814 600 927 214170 233 356 78 665 704 5 878 80 959

215042 377 562 500 613 71 762 835 907 216061 1000 151 466
44 47 ſ600 743 827 217185 89 367 622 712 500 58 372 218134
67 589 219011 652 97 11000 105 484 766 816 963 82 97

220010 187 2e0 896 487 83 531 688 Iooo 90 817
221267 577 492 603 766 la000 816 222224 1000 808 32 27
500 75 660 7556 66 907 223090 296 343 545 932 714 50 67 7

224012 3000 69 380 547 500 69 94 97 733 93 879 961 22507 n
211 35 967 1000 4168 832 927 44 40 226025 164 210 16
433 500 64 227035 293 367 406 594 666 76 763 848 76 2282
70 634 900 229052 181 39 4765 80 623 702 a000 s 500 9
3683 968 79

230030 655 134 288 488 90 574 ſ500 619 44 740 63 64 s
o81 231064 176 85 348 676 99 232076 210 9209 1000 458 6609 682
97 906 233004 248 34 610 11 787 940
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Bank für Handel und Incddustrie Darmstädter Bank Filiale alle a
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
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Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark

fandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

eſeohonſsebdes Serſeht ger Kaſſe 74
z Uhr 10 Minuten Kredit 201 Disconto 185 25 Deutsche
x 248,62 Türkenlose 168 Lombarden 22 Canada 229 ,75

P ahütte 149 62 Bochumer Guss 208 25 Gelsenkirchen 177 25
Lrpener 174 25 Deutsch Luxemburg 132 12 Phönix 233 62
ar 247 50 Hamburger Paketfahrt 133,37 Nordd Lloyd 119
Jrogse Berliner Strassenbahn 160,87 Hansa 271 75 Tendenz

rSchyaeasmar et notierten h öher Dortmunder Unions
auerei 7 Terrain Nordost 25 Heilmann Immobilien 2 Deutsche2hachtbaugesellschaft 4 Alfeld Gronau Papier 2 Aschaffenburg

Fapier 25 Frister Rossmann 4,10 Gothaer Waggon 2
rapel Masch 5 Schubert Salzer 2,50 Kruschwitz Zucker 3
Charlottenburger Wasserwerke 2,25 Kartonnagen Ind Ges junge

Deutsche Spiegelglas 4,75 Hotelbetriebsgesellschaft 3
neel Schuhfabrik 50 Rhein Westfäl Ind 5 Kasseler Feder

Kahl 50 Kostheim Zellulose 4 Schalker Glas 75 Vereinigte
ausitzer Glas 50 Lüneburger Wachsbleiche 2 Zimmermann
plano 2 Finkenberg Zement 4 Mark Zement 3 Lindener
Weberei 40 Nordd Jute Akt Ges 2 Flöha Tüll 4 Ver Qlanz
ctoff ca 10 Vogtſänd Tüll 2,75 Badische Anilin 25 Elberfelder
Farben 50 Höchster Farben 6,25 Chem Werke Charlottenburg
225 Aug Negelin 6 Schwanebeck Zement 2 Buckau chem
pabr 2 Balcke Tellering 2 Consolidation 25 Meggener Walz
werk 4 Thör Oelfabr 3 Gr Berl Strassenbahn 4,25 Hansa 50
Orient Eisenb 5 Gebhardt König 2 Schimmel Masch 50
Vorwohler Zement 4 Rhein Spiegelglas 75 niedriger
Adler Fahrrad 5 Daimler Motoren 5 Eckert Masch 7 Horch
Motoren 3 Kirchner Co 3 Linke Hofmann 50 Ohles
Erben 2,10 Wanderer Werke 2,50 Deutsche Gasglühlicht 4
Deutsche Waffenfabrik 75 Hutschenreuther 2 Gebhardt Co
50 Union chem Fabr 4 Caroline 3 Fisenwerk Kraft 50

Thomée 50 Türk Tabak Regie 3 15 Naphtha 2,50 Danie
Richter 4 Dürkopp 3,75 Rositzer Braunkohlen 2,75 Griesheim
Elektron 3

Zum Kuranettel Berlin 2 Debr Badizohe BtastaAnleihe 0809 unk t 96 66 G Bayrisohe Staats An 97,800
Bayrigohe Staats Anleihe 08 ank 1918 97,50 G Sohwarsz

durg Sondershansen ZIf o Württemb Staata Anpſeiho 831 83
Kawernner Einenbahn Anteiſe DentaohOstatrikanisahe Sohuldversohr gar 85,30 G 4 Oottbuser Gtadt

Anleihe 1900 40 Darmstädt Stadt Ant 1909 ans 6 94 0003
8if I Dessauer Stadt Anſeihe ſ996 4 Dossoſdortfer Stadt
Anleibe 1900 7 08 09 94 50 0 49 Jenaer Stadt Anl 1900
z Jeonaer Stadt Anl 1902 90 0064 40 Nordhäuser Stadt Ameihe
1008 ank v 1919 4 Qnudlindurger Stadt Anfaihe 1903 ank
1918 40 Thorner Stadt An 1909 ank t 94 7566 4pror
Hessſsohe Komm Ob XII 96,30 3 Oesterreiohisohe Nord
Wostbabn Obhgationen 1874 konv Auf Deutsohe Soivay
Werke 89 5 G 41 Elbertelder Farben unk 1917 101,50 G Foelton

Guilleanm Lahmeyer 06 08 66 bB Voeroivigto Laneitrer Glag
hütten 3e6 Ob

Londenvwer Börse vom 2 Dez Es notierten Engi Konsole7257 Rio Tinto 71 57 Goduid 03 Goſdtioſàds 00 Strol von 36,37
Stoel prots Band Mines 46 Anagonda 53 87 Ragstrand 250
Obertered 92 Anrors West 0,40 Oindereſa Gons 0 Jodannesburg GHoſdüotäs 68 Van Ryn 25 Aldus Generaies O Hand
Oollieries West Rapo Consols 86 Goneora Miniog ou A Görz Co Modderfontain 11 835

Der Kali Kuxenmarkt
Ber fin den 2 Desember

aleranderaha S W H rall s Apstech k 285t4650 4050 Johengasnaü 9 v 30 0
bart grt rn u Justus A ktien e e 81 839

o

r 7r87 989 an gora ha d 8 108 108an e 4500 400 Varſaulüok 1300 be

i Was 100on aloben 1176 25 Nenusoletedt 800 252
Gitonn e 2 151 22600 Neustasetnurt e 10700 1160
Ganet 16800 1710 Retabevhaſ 10 1100a dere 4 00 450 Riehard ae geberberg 270 460 onvenberg 990
Heing 10 5 1175 Rothanberg 2280 2350en wable 725 50 Ssaladetturth 2602 3601

gonroda 925 9400 Tentonie re 60le alter 920 1000uagen 806 550 Wnneimineon an rangen z hreiw baüi 7800 80600
l intershalUungo 81 0 8300 trovo o oo

Harkortsche Bergwerke und chemisch e Fabriken zu SchwelmW arkorten Akt Ges zu Gotha Die Goldproduktion der
gegen in Jiebenbürgen gtellte sich im November auf 144 498 c
ger Votneraue de iodeg Monat 2 Zuzüglich

rägt das Gesamtergebnis bis Ende Noveer 779 372 kg gegen 408 191 kg im Vorjahre mvor
er rderabgaben für den Bergbau in Sachsen Altenburg Bei
ener per t der Regierungsvorlage betreffend die Erhebung
n örderabgabe für den Bergbau setzte die Kommission des
andtags den Betrag von 5 auf 2 Pfg pro Tonne herab

Fabrik isolierter DrähBerſj r Drähte vorm C J Vogel Akt Ges inh nn In der am S d Mts ſtattfindenden Aufsichtsratssitzung
Schia eine Dividende von mindestens 13 Proz wie i V in Vor
einer sebracht werden Doch besteht auch die Möglichkeit
laufe e ren Erhöhung derselben Die Beschäftigung im

den Geschäftsſahr ist befriedigend Die Umsätze des

onat 3 4ahrsgeſt ober übertreffen sogar noch die der gleichen Vor

Die Aussenseiter dk t er des Rheinisch Westfälischen Kohlensvndie Le sind die Kohlenzechen die ohne Mitelſed des Syncirats
den am t diesem Verkaufsverträge ab geschlossen haben wur
lebhaft h lenstag an der Berliner Börse im freien Privatverkehr
um etw e Die Kuxe der Kohlengewerkschaft Trier zogen
300 c 00 Mk und die der Gewerkschaft Hermann um etwa
Cuxe vo Weiter war Interesse für Adler und Westfalen
neuern anden Man glauht dass diese Aussenseiter bei der

den vg des Kohlensyndikats eine grosse Rolle spielen wer
Lerüente m Um heute allerlei unkontrollierbare Fusions

Deutsche C j idas ne Continental Gas Gesellschaft Die Dividende für
wie gegehäſtetahr 1913 wird bei gleich hohen Rüſckstellungen

W en letzten Jahren wieder auf 11 Proz geschätzt in der
r Seteuns dass der normale Geschäftsgang nicht durch un

rgesehene Ereignisse gestört wird
Kan Gewerkschaf

de erkschaft Irmgard Die Verteilungsstel e hat derwieder orhaft die Ouote auf Basis der früheren Festsetzung
erſten teilt und zwar rückwirkend bis zur Aufhebung der
nach note durch die Berufungskommission Die Ouote dürfte
Sendete Neuen Verrechnung die noch aussteht ca 28 Tau

Stel betragen

Slegersdorfer W ke v FSie ersäer er Werke vorm Fried Hotimann Akt Ges in
i Sehl Die Oesellschaft ve pProz Olridendo a rteilt für 1912/18 7 Proz

ora

Tangermünde

Cottbhuser Maschinenbau Anstalt und Elsenglesserei Akt
Ges in Cottbus Das wenig befriedigende Ergebnis kür 1912/13

der erzielte Reingewinn wird wie im Vorjahr fast völlig durch
die Abschreibungen absorbiert so dass eine Dividende wiederum
nicht zur Verteilung kommt wird im Geschäftsbericht einmal
mit der Vngunst der wirtschaftlichen Verhöltnisse überhaupt be
gründet ferner machte sich im besonderen für das Hauptfabrikat
der Gesellschaft für die Dampfmaschine die Konkurrenz der
Ueberlandzentralen fühlbar Das Daniederliegen des Auslands
geschäfts und von der Kundschaft in Anspruch genommene lange
Zahlungstermine sind weitere Gründe für das ungünstige Resultat

Gewerkschaft Wendland in Lüneburg Der Vorstand teilt
unter dem 1 Dezember mit dass analog der 20 Meter vor
Schachte entfernten Schachtbobhrung von 244 bis 254 Meter
Hartsalzlager mit 25 Grad Einfallen durchfahren wurde Gegen
wärtig hat der Schacht eine Teufe von 270 m und steht vom
Liegenden des Hartsalzes bei 254 m ab im Karnallit welches
Lager bis etwa 283 m anhält Zurzeit betragen die Abteuf
leistungen täglich 4 m Es steht bestimmt zu erwarten dass
der Antrag auf Erteilung der provisorischen Ouote im Februar
1914 gestel t werden Kann Zur Erfüllung der Verbindlichkeiten
bringt der Vorstand auf Grund eines Beschlusses des Gesamt
grubenvorstandes die letzte Rate der am 7 März 1911 bewilligten
Zubusse mit 75 Mk pro Kux sowie die erste Rate der am
28 Juni 1913 bewilligten Zubusse mit 225 Mk pro Kux zu
sammen also 300 Mk pro Kux zur Einziehung

Die Mannesmann Röhrenwerke legen Wert auf die Erklärung
dass die Nachricht wonach sie im Röhrensyndikat ca 50 Proz
sAmtlicher Kontingente erhalten würden mindestens verfrüht sei
da lediglich eine prinzipielle Einigung bezüglich der Modalitäten
für spätere Ouotisierung geschaffen sei Diese Erklärung ändert
indessen nichts an der Tatsache dass für den Mannesmann
konzern ca 50 Proz der Gesamtbeteiligung vorgesehen sind

Dividendenermässigung bei der Delmenhorster Linoleum
fabrik Anker Marke in Delmenhorst Bei dem Unternehmen
ist der Voss Ztg zufolge für das Geschäftsjahr 1913 bestimmt
mit einer Dividendenreduktion zu rechnen über deren Umfang
sich heute aber noch nichts Näheres sagen lässt da die Ver
rechnungen per UVltimo Dezember hierfür erst ausschlaggebend
sind Für das Jahr 1912 wurde eine Dividende von 28 Proz
für 1911 eine solche von 24 Proz vVerteiſt

Prelsrückgang für Baumwollgarne Die Garnbörse in Stutt
gart brachte am Montag für Baumwollgarne einen abermaligen
Preisrückgang von 4 Pfg pro Kilogramm Es wurde festgestellt
dass die von den sſiddeutschen Baumwollwebereien beschlossene
Betriebseinschränkung 85 000 Vebstühle umfasst

Die Sprithank Akt Ges in Berlin schlägt für 1912/13 eine
Dividende von 23 Proz wie i bei etwa 170 000 ſ V 163 721
Mark Abschreibungen vor

Zuckerraffinerie Tangermünde Fr Meyers Sohn Akt Ges in
Die Generalversammlung setzte die Dividende

auf 20 Proz fest Zur Verstärkung der Betriebsmittel die
Jahresrechnung für 1912/13 weist eine Bankschuld von 2 853 948
Mark aus wurde beschlossen das Orundkapital um 2 Mill Mk
auf 8 Mill Mk zu erhöhen Die neuen Aktien werden zu
120 Proz von der Berliner Handels Gesellschaft übernommen
und von dieser zu demselben Kurse den Besitzern alter Aktien
im Verhältnis von 3 zum Bezuge angeboten Es ist in Aus
sicht genommen das gesamte Kapital von 8 Mill Mk zu ge
gebener Zeit zum Handel an der Berliner Börse einzuführen Wie
die Verwaltung mitteilte lassen sich die Aussichten für das neue
Jahr soweit es sich schon jetzt übersehen lässt recht freundlich
an Die Fabriken selen voll beschäftigt und die Spannung der
Preise fſir das Rohmaterial und die Fabrikate sel günstig Die
Gesellschaft habe allerdings mit höheren Ausgaben für Kohlen
und Löhne zu rechnen aber mit den Arbeitern beständen keine
Schwiefigkeiten Die Arbeit gehe flott von statten in der letzten
Woche wurden 119 400 Ztr verarbeltet

Waren muef Procduate
Getrelde

Berliner Produktenbörse, 2 Dezbr Am Frühmarki
aotieron Wofzen infnd 182,00 f86 00 ab Bahn u frei Mühle
Roggen loco 154 50
märkischer mecklenbureischer vomm, preussischer posenseher
und achlesischer feln 79 185 mittel 156 169 geringe
russiseh und Donau mittel gering ad Bahnund frei Wagen Mais woeſfsser Natal amerik mixed
167 60 69 00 runder 147 169 frei Wagan Gersetse inländ
Futtergerste mittel and gerine f41 149 gute 150 00 169 00
rnssische und Donau lefechte 133 136 schwere 87 09 145 09
ab Bahn und fref Wagen Erbsen inländische n ausländiseche
Futterware mitte 160 168 Taubenerhbsen 69 198 ab Bahn u
kret Wagen Weizen mehl 00 22 25 27 50 Roggenmeh
O und t 19 50 21 60 Woilzenklaie 00 10 50 Roggen
klefe 00 10 50 Lupinen diaue gelbe
Wiekon Seradella 11 NMaedeburg 2 Dezbr Amtl Notierungen Die Notiernungen
yerstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdedurg
Woe zen eng und Sommer matter out 84 86 KRogeen
in ländischer unbelebt gut 155 157 Goerste hiesſge Chevaller
träge eut 70 75 toeinste Aber Notiz TLand out 65 1869
aus ändieche Futtergerste stetig gut 29 131 Hafer inländ
r 166 169 mittel 161 165 Maſfs runder ruhig gut

Hamburg 2 Dezbr Getreidemarkt Wergen stetig
ostholsteiner und mecklenburger 184 192, 0 Roggen stetig
mecklenbrg u altwärk neuer 156 160 00 russ cit 9 Pud 1015
Aug Gerste stramm südruss eif Nov I18 50 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 58 165 Mais
est awmoerikanisch mixed eit vor Jan April La Platocit neue Ernte Der Januar 18 00

Liverpool 2 Des Ruple
7 per Mai 7 Jais trüge
bunter amerik Februar 5

Budapest 2 Dezbr Weizen Tendenz fest per April
as Noggen Tendenz fest ver Aprii 79 Hafer Tendenz

fest per April 54 Mais Tendenz fest per Slai 6 46
Antwerpen 2 Dez Deutscher La Platazug Kontrakt

ver Dezember 6 22 Januar 6 2 Febr 05 März 65 95

Roter Vfinterweizen per MAra
Ia Plata Januar h S

April 90 Vmsatz 60000 k Tendenz stetig
Kartoſtelmehl und Stärke

Magdeburg 2 Dezdr Prima Kartoffelstärke and Moht
Still

Nordhausen 2 Dez Branntwein 35 Vol Prox fur 190k
104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz tur 100 kg 105 vie

kür 100 kg 18 50 19 00

106 h 92 50 98 75 M per loko 12 19 ohne PFase ab Brennersi
II

Hamburg 2 Desbr Godo avoeragoe Santos
vorm gachmittags abends

per Deozomber 651 90 G 61 76 G 50 75 G
När d 652 26 G 62 76 6 52 75 6Mat 58 00 G 63 50 58 50 GSeptember 653 76 G 54 25 G 54 50 G

atetig dehpt dehpt
Havre 2 Dezbr Kaffee good aversge Santos per D

63 650 per März 64 09 ver Mai 64 75 Sept 68 7 Stotig r

Kio 44000 Sack in Santos
Kio de Janerro 2 Dezbr Kafteo Zutuhren 14000 Sack

ab Bahn a rats Munio Fator

I in Antwerpen

III

Magdeburg 2 Dezbr Abend Kurse Dezemder 80
anuar 9 37 März 952 Mai 70 Angust 9,92 Oktbr
Dezbr 75 Tendonz rublg

Hamdurg 2 Dezbr Robenrohzueker 1 Prod Basls 889
Rendement geue Usanese frei an Rord Hamburg

vorm nachm adends
per Dezember 359 32 90 AJannar 37 40 9 3755 9 55a 970 70 970August 99 9 92 9 92e Okt Der 9 779 77schwach behpt ruhig

Vettwaren und Oote
Köln 2 Dezbr Robol ver loko 70 00 per Mai 67 50
Hambuorg 2 Dez Stadtschmalz 64,00 amerikan Steam

54,265 COharoberlain 56 25

Choarmisohe Produktoa
Hawburg 2 Dez Chilisalpeter por loko

März 25 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz fost
Wolle

10 16 Febr

Bremen 2 Dezbr Baumwolle Upl loko middl 67 50
Liverpool 2 Dez Aegypt Baumwolle per Jan 10,04
Liverpoo l 2 Dezbr Baumwolle Umsat 8000 Ballen

import 5 000 Ballen davon amerik Lieterg 50 000 Ballen
Ale xandria 2 Dezbr Aegyptische Baumwolle per Jan

19 04 März 19 2 Mai 16
Metalle

London 2 Dezbr Chili Kupter stetig 65 3 Mon 64
zinn Straits flau 1751, 8 Mon 176 Blet span flau
ongl 18 Zink gew Marke stetig 202, spez Marke 21

Schiftsnnechrichten
Hamburg Amerſka Linfe

Bureau in alle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerſka Willesden 28 Nov von New Orleans nach

Hamburg Prinz Oskar 29 Nov von Philadelphia nach Ham
burg Cleveland 29 Nov von Gibraltar Pennsylvania 29 Nov
von New Vork direkt nach Hamburg Pretorla 30 Nov nachm
in klamburg Westindien Mexiko Georgia 28 Nov in Sankt
Thomas La Plata 28 Nov in St Thomas Wasgenwald 29 Nov
von Veracruz T7piranga 29 Nov in Tampico Corcovado
30 Nov in Havre Fürst Bismarck 30 Nov von Santander
Steigerwald 30 Nov in Malaga Südamerika Westküste
Amerikas Blücher 29 Nov von Lissabon Hohenstaufen 29 Nov
in Rio de Janeiro ausgehend König Friedrich August 29 Nov
von Coruna Ostasien Arabia 29 Nov in Singapore heim
khehrend Bayern 29 Nov von Port Said nach Rotterdam Bris
ga via 29 Nov von Penang nach Colombo Istria 29 Nov von
Kobe nach okohama Segovia 29 Nov von Schanghaf nach
flongkong Brasilia 30 Nov in Dalny ausgehend Hoerde
30 Nov von Port Said nach Malta Verschiedene Fahrten
Windhuk 28 Nov von Port Said Nicarla 29 Nov in Port
Sudan Ninive 29 Nov in Port Said Rhenania 29 Nov von
Aden

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststraseo

Neueste Dampferbewegungen
Neckar 27 Nov von Bremerhaven Chemnitz 26 Nov von

Vigo Ollvant 26 Nov von Cienfuegos Aachen 27 Nov von
Funchal Sigmaringen 26 Nov in Buenos Aires Giessen 27 Nov
in Antwerpen tHelgoland 27 Nov von Bremerhaven Seydlltz
28 Nov Ofbraltar passiert Schlesien 28 Nov in Sydney Pom
mern 27 Nov von Bremerhaven Princess Allce 27 Nov in
Hongkong Lützow 27 Nov von Genua Prinz Ludwig 28 Nov

Barbarossa 26 Novbr von New Vork Rhein
Brandenburg 28 Nov in Bremerhaven

Sierra Nevada 27 Nov von Vigo
Coburg 26 Nov von Rio de Janeiro Franken 27 Nov Gibraltar
passiert Göttingen 27 Nov Gibraltar passiert Posen 27 Nov
von Melbourne Derfflinger 26 Nov von Genua Prinzess lrene
28 Nov in Genua Manila 26 Nov von Batavia Prinz Heinrich
26 Novbr von Marseille Prinzregent Luitpold 26 Novbr von
Alexandrien Schleswig 27 Nov in Alexandrien

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

26 Nov von Baltimore
Crefeld 26 Nov von Funchal

Vesv Vorlta 2 I2 I I2 2 e 12Weizen p Dez 96 g952 Roggen loko 64
Mai g3 98 t Sehmalz p Der to s

Mais loko u gan s2 ſo 90Men Spring el 3,80 3,80 Vew Vor
Chiengo Petroleum in Cases 25 25Weizen p Dez 87 686 do in Stard White 68 75 ,75
x NMa 90 905 do in Cred Balane 20 200

Mais p Dez 76 705 LKafteo loko 98 95e v Mi 7014 70 p Dezemder 9,80 2Hafer p Mai 4 i 416 Poebruar 9,56 49w gall 41 411
Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Wasserstände
ſ badeute Aber anter Nall

snnle net Vnstrerv Fall Waadse
ren I Dez 6 DezNebra Oberpoge 03 452 64 4Dnterpoegel 42 41 38 4Waissentels Oberpegei 54 Sv Unterpege 0,28 4 22 6roth e 2 701 SAlsleben Oberpege l 80 7 23 1 7 4240 8

Untarpegel 46 06 7 120 24Femmburg 75 08 28Calbe Oberpegol w 50 54 4Untorpegol 46 14tser Eger Hlhe Moldan
We Beoesabr Fall Wuoehs Dezbr Fall Woedn
Jangbanzl NtendareDaun 06 7 Joss an ,360 5Budweis 801 6 Bardy Piüerbras I r f Sehbonedeh l 34Pardubids 1 0,10 10 Nagdedarg l 16 24Brandeis 40 80 7 Tangermde 41 5 21MAoinik l 31 Witandrge 41 08Lwitmeritz 2 65 hbDbzeomtte 1 1 40 2 Z
Aussig l ß5 Boitrenbdurg s 4 aDrusden 45 Honnstort r 1forgau l 80 Laneandurg o 1e E M e W

I Wuaehs emeide

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für iezgaing rig en Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Deud unv

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Hall
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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